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Hilfe bei der Flüchtlingsbetreuung 

Die ständig steigende Zahl der Flüchtlinge stellt die Gemeinde March 
vor große Herausforderungen. Dies trift sowohl für die Unterbrin-
gung als auch für die Betreuung im täglichen Leben zu. Für die mit der 
Thematik befassten Mitarbeiter sind diese zusätzlichen Aufgaben oft 
nur schwer neben dem eigentlichen Alltagsgeschäft zu bewältigen. 
Dennoch sind alle bemüht, den Bedürfnissen der Flüchtlinge gerecht 
zu werden. Glücklicherweise hat sich in March frühzeitig ein Helfer-
kreis gebildet, der die Verwaltung ehrenamtlich unterstützt und ent-
lastet. Diese Gelegenheit möchten wir noch einmal nutzen, um allen 
Mitwirkenden, für ihr Engagement ganz herzlich zu danken.  

Trotz aller Bemühungen und Anstren-
gungen hat sich schnell gezeigt, dass 
eine erfolgreiche Integration und Be-
treuung nur mit professioneller Hilfe 
und zusätzlichem Personal gewähr-
leistet werden kann. Umso mehr freu-
en wir uns, dass wir mit Frau Christine 
Gfrörer ab dem 01. März 2015, eine 
zusätzliche Hilfe für die Betreuung un-
serer Flüchtlinge gewinnen konnten. 
Frau Gfrörer ist ausgebildete Sozialar-
beiterin und wird sich um die Belan-
ge der Flüchtlinge und deren Integration kümmern. Möglich wurde 
diese Verstärkung durch eine Kooperation mit dem Caritasverband 
Breisgau-Hochschwarzwald e.V., welcher auch in anderen Gemeinden 
bereits Flüchtlinge betreut und über eine entsprechende Erfahrung in 
diesem Bereich verfügt. 

Frau Gfrörer wird im Rathaus March an folgenden Tagen oizielle 
Sprechstunden für die Flüchtlinge anbieten:  

Montags von 9.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr  

An diesen Tagen ist Frau Gfrörer unter der Tel-Nr. 422-9501 im Rat-
haus Hugstetten erreichbar sein. Darüber hinaus wird sie für persön-
liche Gespräche nach Vereinbarung zur Verfügung stehen und auch 
direkt in den Flüchtlingsunterkünften tätig sein.  

Diese Leistung ist eine freiwillige Leistung der Gemeinde March, wel-
che zusätzlich zum dem Angebot des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald vorgehalten wird, um eine optimale Betreuung der uns 
zugewiesenen Personen zu gewährleisten. Aktuell sind in den einzel-
nen Unterkünften insgesamt 35 Personen untergebracht. Auf Grund 
der immer noch steigenden Flüchtlingszahlen und den Rückmeldun-
gen des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald ist im Laufe des 
Jahres mit weiteren Zuweisungen zu rechnen. Die Gemeinde, also wir 
alle werden somit auch in Zukunft bei der Unterbringung und Inte-
gration von Flüchtlingen gefordert sein. Wir bitten die Bevölkerung 
daher um Verständnis und Toleranz gegenüber unseren Gästen. Wer 
möchte, ist herzlich eingeladen sich im Helferkreis zu engagieren und 
seinen ganz persönlichen Beitrag für die Gemeinschaft zu leisten. 

Mit einem Durchmesser von 120 m und einer Höhe von mehr als 4 
m (heute noch 3,5 m) gehört das Große Bürgle zu den drei größten 
Grabhügeln Mitteleuropas. Es wurde um 600 v. Chr. für Bestattungen 
der frühkeltischen Oberschicht errichtet. 
Bei einer Ausgrabung im Jahr 1884 legte Ernst Wagner, Großherzog-
lich-Badischer Konservator der Altertümer aus Karlsruhe, in der Hü-
gelmitte das bereits ausgeraubte Zentralgrab, eine 5 x 8 m große, von 
einem Steinmantel umgebene Holzkammer, frei. Nach den wenigen 
verbliebenen Funden gehörte die Grabkammer in die frühkeltische 
Hallstattkultur des 7. und 6. Jahrhunderts v. Chr. Hier wurden zwei 
Mitglieder der Oberschicht unverbrannt bestattet. Sie waren für das 
Jenseits mit einem vierrädrigen Wagen und zugehörigem Pferdege-
schirr, Wafen, Fleischbeigabe und mit importierten Objekten aus 
dem Mittelmeerraum ausgestattet worden. Drei Elfenbeinaufsätze 
von einem unbekannten Objekt und eine inzwischen verschollene 
Glasschale sind nördlich der Alpen äußerst selten für die Zeit um 600 
v. Chr. In vier weiteren Körpergräbern rund um das Zentralgrab wur-
den Keramikgefäße mit geometrischen Mustern und Lanzenspitzen 
gefunden. Die Funde werden im Badischen Landesmuseum Karlsru-
he aufbewahrt. 
Der Grabhügel wurde in einer Zeit eines gesellschaftlichen Um-
bruchs von vielen kleinen Lokalherrschaften hin zu größeren Zen-
tralsiedlungen errichtet. Dieser Wandel fand vor allem unter dem 
Einluss des stärker werdenden Handels mit den Griechen, Etruskern 
und Phöniziern jenseits der Alpen statt. Großgrabhügel wie das Gro-
ße Bürgle dienten vermutlich auch als Landmarke zur Demonstrati-
on territorialer Herrschaftsansprüche. 
In der direkten Umgebung sind noch weitere, deutlich kleinere 
Grabhügel erhalten: das Kleine Bürgle am Sportplatz und zwei Grab-
hügel zwischen Buchheim und Hugstetten. Aus dem Kleinen Bürgle 
wurden bei einer Ausgrabung von Ernst Wagner 1884 Funde eines 
Wagengrabes geborgen. Eine sicher zugehörige Siedlung ist noch 
nicht entdeckt worden, im Breisgau sind aber mehrere kleine zeit-
gleiche Höhensiedlungen bekannt. Die nächste große befestigte 
Höhensiedlung mit überregionaler Bedeutung hatte im 6. und 5. 
Jahrhundert v. Chr. auf dem Münsterberg von Breisach ihre Blütezeit. 
Dieses einmalige Kulturgut in unserer Gemeinde wurde im vergan-
genen Jahr erforscht durch mittels eine Geomagnetischen Pros-
pektion durch das Deutsche Archäologische Institut der Universi-
tät Leipzig unter Leitung von Frau Dr. Julia Katharina Koch. 
Auf Bitten der Gemeinde hält nun Frau Dr. Koch bei unserer Volks-
hochschule den Vortrag : Das große Bürgle von Buchheim 
Termin: 11. März 2015, 19.30 Uhr  Bürgerhaus March, Eintritt 5,-- €. 
Die Gemeinde March wird dieser Tage auch eine Tafel aufstellen, mit 
Informationen zu diesem ganz besonderen Kleinod und versucht 
auch die Bewirtschaftung der Fläche zu übernehmen, um Schäden 
zu vermeiden. 
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ALLGEMEINER NOTDIENST

Polizeinotruf    110

Feuernotruf      112

DRK-Rettungsdienst

Bürgermeisteramt     422-9000

Polizeiposten March  934293

Strom:
EnBW                            0800/3629477

Wasser  0172/7615161

Gas: 
Badenova 0800 2 767 767 

Krankentransport  0761/19222

Vergiftungsfälle   0761/19240

Elektro-Reparatur  0761/806 806

Tierkörperbeseitigung  0761/506706

ÄRZTE

Allgemeinmedizin: Tel. 0761/8099800

Kinderarzt:  Tel. 0761/80998099

Zahnarzt: Tel. 0180/3222555-41

Tierarzt :  Den tierärztlichen Notdienst erfragen 

Sie bitte bei Ihrem Haustierarzt 

APOTHEKEN

(Wechsel täglich jeweils 8.30 Uhr)

Samstag, 07.03.2015 
Münster-Apotheke, 

Breisach,  Telefon 0 76 67 / 7 29 9  

Sonntag, 08.03.2015 
Rats-Apotheke 

Bötzingen,  Telefon 0 76 63 / 14 70  

Montag, 09.03.2015 
Reben-Apotheke, 

Vogtsburg-Oberrotweil,  Telefon 0 76 62 / 18 

18  

Dienstag, 10.03..2015 
Rebtal-Apotheke, 

Freiburg-Tiengen,  Telefon 0 76 64 / 91 07 00  

Mittwoch, 11.03.2015 
Apotheke zum 
Roten Fingerhut, 

Ihringen,  Telefon 0 76 68 / 3 17  

Donnerstag, 12.03.2015 
Rebtal-Apotheke, 

Freiburg-Tiengen,  Telefon 0 76 64 / 91 07 00  

Freitag, 13.03.2015 
Silberberg-Apotheke, 

Bahlingen,  Telefon 0 76 63 / 26 41  

Samstag,14.03.2015 
St. Martins-Apotheke, 
Hochdorf,  Telefon 0 76 65 / 28 24 

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.
Häusliche Kranken- und Altenpl ege
Pl ege für schwerstkranke und
sterbende Menschen
Hauptstr. 25, 79268 Bötzingen
Tel. 07663/ 8969-200
www.sozialstation-boetzingen.de

Sprechstunde für Angehörige
von Menschen mit Demenz
Frau Regina Schultis
Tel. 07663/8969-260
Nach Vereinbarung

Beratungsstelle für ältere Menschen 
und deren Angehörige
Tel. 07663-9148835

Caritasverband
Krankheit, Kur, Geburt... 
Ihre Familie braucht Hilfe?
Tel. 0761/89 65-4 51

Ökumenische 
Nachbarschaftshilfe  March-Hochdorf
Frau Marion Germer, Tel. 4657

Ökumenische Seelsorge:
Tel. 0800/1 11 01 11
(vertraulich, anonym, kostenfrei)

Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle für Alkohol- und Drogen-
probleme des blv. 
Tel. 0761/7 41 12

Intensiv Pl egedienst GmbH
Michael Hornbruch
Telefon 07665 9471000
-  Häusl. Kranken- u. Altenpl ege
-  Hausnotruf
-      Hauswirt. Betreuungsdienst

Sozialstation Dreisam
Hugstetter Str. 4, 
79224 Umkirch
Schwarzwaldstr. 18
79232 March-Hugstetten
Tel. 07665 9473888,
Fax 07665 9473889
Ambulante Alten- und Krankenpl ege Tag 
und Nacht durchgängig für Sie im Einsatz

DRK Seniorenzentrum March
Service-Wohnen, Frau Laifer
Schwarzwaldstr. 18, Tel. 9345-268
seniorenzentrum@drk-freiburg.de

DRK-Pl egeeinrichtung
Schwarzwaldstr. 20, Tel. 9345-0
Zentrale-Seniorenzentrum@drk-freiburg.de

DIENSTSTUNDEN 
DER GEMEINDE

Öf entliche Dienststunden sind wie folgt:
Rathaus March in Hugstetten 
Am Felsenkeller 2 und 
Grundbuchamt March, Am Felsenkeller 
4, Telefon 422-9000
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag                 07.30 - 12.00 Uhr 
und                         14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro im Rathaus 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
                                     08.00 - 12.00 Uhr
und                               14.00 - 15.30 Uhr
Dienstag                       07.30 - 18.00 Uhr
Freitag                          08.00 - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchheim
Dienstag 10.15 – 12.00 Uhr
Ortsvorsteher Gerspach Sprechstunde
Dienstag   16.30 – 17.30 Uhr
Telefon  40885

Ortsverwaltung Holzhausen
Montag 8.30 – 10.30 Uhr
Ortsvorsteher Kopfmann Sprechstunde
Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr
Telefon  910020

Ortsverwaltung Hugstetten
Dienstag 8.30 - 10.00 Uhr
Ortsvorsteher Wangler Sprechstunde
Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Telefon  3774

Ortsverwaltung Neuershausen
Montag 10.45 – 12.00 Uhr
Ortsvorsteher Schidlitz Sprechstunde
Dienstag 17.00 - 18.00Uhr
Telefon  0177/2003680

Bürgermeister Hügele nach besonderer 
Regelung oder telefonischer Absprache.

IMPRESSUM:

Amtsblatt der Gemeinde March
Herausgeber:
Bürgermeisteramt March,
Rathaus, Am Felsenkeller 2+4
-   Telefon: 07665/4 22- 9000
-   Telefax: 07665/4 22- 9099
-   Internet: www.march.de
-   E-Mail: gemeinde@march.de
Für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Bürgermeister Hügele
Für Inseratenteil: Primo-Verlagsdruck
Postfach 1254, 78329 Stockach
-    Telefon: 07771/93 17-11
-    Telefax: 07771/93 17-40
-    E-Mail info@primo-stockach.de
-    Internet: www.primo-stockach.de
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Bürgermeisterversammlung in March

Am vergangenen Montag tagte im Marcher Bürgerhaus die Bürgermeisterversammlung unseres Landkreises unter Vorsitz von Bürgermeister 
Stefan Wirbser, Feldberg. Die Bürgermeister/innen und Ortsvorsteher/innen informierten sich und diskutierten über Themen „Lohnen sich 
Architektenwettbewerber“ oder Kommunale Versicherungsfragen wo Abteilungsdirektor Ralf Krepper vom Badischen Gemeindeversiche-
rungsverband referierte und anschließend Rede und Antwort stand.  

Weitere Themen waren die Novellierung der Gemeindeordnung B-W. und des Landesnaturschutzgesetzes sowie eine allgemeine Aussprache 
zu aktuellen Themen. Weiter wurde festgelegt, dass als Nachfolger von Josef Hügele nun Michael Bruder aus Eichstetten die Landkreisge-
meinden im Verwaltungsrat und Organisationsbeirat des Rechenzentrums vertritt, sein Stellvertreter wurde Martin Rupp, Merdingen.  

Neuer Vertreter der Bürgermeister im Kreisfeuerwehrverbandsausschuss wird Josef Schweizer, Bollschweil und vorgeschlagen für den Lan-
desfeuerwehrbeirat sowie den Bauausschuss des Gemeindetages wurde Michael Bruder, Eichstetten.  

Josef Hügele stellte seinen Nachfolger Helmut Mursa vor, der auch schon an der Versammlung teilnahm und bat ihn genauso gut aufzuneh-
men wie es ihm wiederfahren ist. Für das gute Miteinander dankte er herzlich.  

Mit einem Glas Wein vom Buchheimer Rebstuhl klang das Tref en aus. Unsere Bilder zeigen das Tref en im Marcher Bürgerhaus. 

Amtliche BekANNtmAchuNgeN

Bautätigkeiten March:  

Sanierung Dreisamstraße March- Buchheim 
Die Sanierung der „Dreisamstraße“ ist weitestgehend abgeschlos-
sen, der Verkehr konnte am Donnerstag, den 05. März 2015 wieder 
freigegeben werden. In den folgen drei Wochen werden sämtliche 
Anpassarbeiten, Pl aster- und Pl anzarbeiten in der neu gestalteten 
Dreisamstraße durchgeführt.
Die Baumaßnahme wird im Rahmen des Zeitplanes abgeschlossen 
werden. Dieser positive Umstand ist der sehr umsichtigen und gut 
organisierten Baui rma (Amann GmbH aus Sasbach) und dem ver-
ständnisvollen und anpackenden Team um den Polier Herrn Kromer 
zu verdanken. 

Ansichten „Dreisamstraße“ während der Baumaßnahme und beim 
Einbau des neuen Fahrbahnbelages 
Nicht zuletzt möchten wir an dieser Stelle allen Anwohnern für das 
aufgebrachte Verständnis und auch für deren Mithilfe, Zusammenar-
beit und dem guten Miteinander recht herzlich danken. 
 
 
 Sprechstunde des Bürgermeisters 

Bürgermeister Josef Hügele steht Ihnen für Fragen, Anregungen 
etc. gerne zur Verfügung in der Ortsteilsprechstunde am Diens-
tag, 10. März 2015 in der Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Rathaus der Ortschaft Holzhausen.  

Weitere Termine können Sie unter Tel. 07665/ 422-9021 vereinba-
ren. 
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Baubeginn Ortsdurchfahrt Umkirch 3. Bauabschnitt - Hauptstraße / Gottenheimer Straße / Dachswanger Weg -

Ab dem 09.03.2015 mit der Sanierung und dem Umbau der Gottenheimer Straße, zwischen dem derzeitigen Bauende bei der Fußgänger-
ampel und der Hauptstraße 1, sowie dem Dachswanger Weg, begonnen. Nach dem Bauzeitenplan sollen die Arbeiten im Juli 2015 abge-
schlossen sein. Im Zuge der Bauarbeiten werden die Schmutz- und Regenwasserkanäle getauscht und sonstige Leitungen soweit notwendig 
erneuert.  

Für die Zeit der Bauarbeiten wird es leider auch für Verkehrsteilnehmer aus den umliegenden Gemeinden einige Einschränkungen geben:  

•	 Die Gottenheimer Straße wird im Bauabschnitt voll gesperrt, eine Zufahrt ist nur noch vom Gewerbegebiet Umkirch möglich (Sack-
gasse). 

•	 Die Zufahrt zum Dachswanger Weg und dem Wohngebiet in der Breite wird ebenfalls nur noch von Norden her möglich sein. 

•	 Die Bushaltestellen im Gewerbegebiet werden über einen Sonderfahrplan der VAG direkt angedient. Weitere Infos hierzu erhalten Sie unter 
www.vag-freiburg.de. Die Bushaltestelle „Am Gansacker“ wird nicht angefahren, sie wurde in die Straße „Rohrmatten“ verlegt. 

•	 Die beiden Geschäfte im Gebäude Hauptstraße 1 - Blühende Aussichten mit der Partneriliale der Deutschen Post AG und Brautmoden 
Irene - sind jederzeit fußläuig erreichbar. 

Wir bitten alle betrofenen Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die notwendigen Baumaßnahmen.  

Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch 

Bauausschuss 

Einladung 
Am Montag, 09.03.2015 indet um 18:30 Uhr im Besprechungszim-
mer, EG, Zi. 109 des Marcher Rathauses eine öfentliche Bauaus-
schusssitzung statt.  

Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen.  

Tagesordnung 
1.  Bauantrag zum Neubau von 6 Reihenhäusern, 6 Garagen und 

3 Stellplätzen  auf Flst.-Nr. 204 in March-Holzhausen, Vörstetter 
Straße 26 

2.  Bauantrag zum Neubau eines Zweifamilienhauses mit Doppel-
garage auf Flst.-Nr. 1446 in March-Neuershausen, Außenbe-
reich 

 
3. Verschiedenes 
 

March,	06.03.2014	
	
Der	Bürgermeister
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Gemeinde March 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

S a t z u n g  
über die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften 

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) hat derGemeinderat der Gemeinde March am 23.02.2015folgende Satzung beschlossen: 
 
I.  Rechtsform und Zweckbestimmung der Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte 
 

§ 1 Rechtsform/Anwendungsbereich 
 
(1)  Die Gemeinde March betreibt die Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte als eine gemeinsame öfentliche Einrichtung in der Form 

einer unselbständigen Anstalt des öfentlichen Rechts. 
 
(2)  Obdachlosenunterkünfte sind die zur Unterbringung von Obdachlosen von der Gemeinde March bestimmten Gebäude, Wohnungen und 

Räume. 
 
(3)  Flüchtlingsunterkünfte sind die zur Unterbringung von Personen nach den §§ 17 und 18 des Gesetzes über die Aufnahme und Unterbrin-

gung von Flüchtlingen (Flüchtlingsaufnahmegesetz - FlüAG-, vom 19.12.2013, GBl. 2013, S. 493) von der Gemeinde March bestimmten 
Gebäude, Wohnungen und Räume. 

 
(4)  Die Unterkünfte dienen der Aufnahme und i. d.R. der vorübergehenden Unterbringung von Personen, die obdachlos sind oder sich in 

einer außergewöhnlichen Wohnungsnotlage beinden und die erkennbar nicht fähig sind, sich selbst eine geordnete Unterkunft zu be-
schafen oder eine Wohnung zu erhalten. 

 
II.   Gemeinsame Bestimmungen für die Benutzung der Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte 
 

§ 2 Benutzungsverhältnis 
 
Das Benutzungsverhältnis ist öfentlich-rechtlich ausgestaltet. Ein Rechtsanspruch auf die Unterbringung in einer bestimmten Unterkunft 
oder auf Zuweisung von Räumen bestimmter Art und Größe besteht nicht. 
 

§ 3 Beginn und Ende der Nutzung 
 
(1)  Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem der Benutzer die Unterkunft bezieht. 
 
(2)  Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses erfolgt durch schriftliche Verfügung der Gemeinde March. Soweit die Benutzung der Unterkunft 

über den in der Verfügung angegebenen Zeitpunkt hinaus fortgesetzt wird, endet das Benutzungsverhältnis mit der Räumung der Wohnung. 
 

§ 4 Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht  

(1)  Die als Unterkunft überlassenen Räume dürfen nur von den eingewiesenen Personen und nur zu Wohnzwecken benutzt werden. 
 
(2)  Der Benutzer der Unterkunft ist verplichtet, die ihm zugewiesenen Räume samt dem überlassenen Zubehör pleglich zu behandeln, im 

Rahmen der durch ihre bestimmungsgemäße Verwendung bedingten Abnutzung instandzuhalten und nach Beendigung des Benut-
zungsverhältnisses in dem Zustand herauszugeben, in dem sie bei Beginn übernommen worden sind. Zu diesem Zweck ist ein Übernah-
meprotokoll aufzunehmen und vom Eingewiesenen zu unterschreiben. 

 
(3)  Veränderungen an der zugewiesenen Unterkunft und dem überlassenen Zubehör dürfen nur mit ausdrücklicher Zustimmung der Ge-

meinde vorgenommen werden. Der Benutzer ist im Übrigen verplichtet, die Gemeinde unverzüglich von Schäden am Äußeren oder 
Inneren der Räume in der zugewiesenen Unterkunft zu unterrichten. 

 
(4)  Der Benutzer bedarf ferner der schriftlichen Zustimmung der Gemeinde March, wenn er  

 1.  in die Unterkunft entgeltlich oder unentgeltlich einen Dritten aufnehmen will, es sei denn, es handelt sich um eine unentgeltliche Auf-
nahme von angemessener Dauer (Besuch);  

 2.  die Unterkunft zu anderen als zu Wohnzwecken benutzen will;  

 3.  ein Schild (ausgenommen übliche Namensschilder), eine Aufschrift oder einen Gegenstand in gemeinschaftlichen Räumen, in oder an der 
Unterkunft oder auf dem Grundstück der Unterkunft anbringen oder aufstellen will;  

 4.  ein Tier in der Unterkunft halten will;  

 5.  in der Unterkunft oder auf dem Grundstück außerhalb vorgesehener Park-, Einstell- oder Abstellplätze ein Kraftfahrzeug abstellen will;  

 6.  Um-, An- und Einbauten sowie Installationen oder andere Veränderungen in der Unterkunft vornehmen will. 
 
(5)  Die Zustimmung wird grundsätzlich nur dann erteilt, wenn der Benutzer eine Erklärung abgibt, dass er die Haftung für alle Schäden, die 

durch die besonderen Benutzungen nach Abs. 3 und 4 verursacht werden können, ohne Rücksicht auf eigenes Verschulden, übernimmt 
und die Gemeinde March insofern von Schadensersatzansprüchen Dritter freistellt. 

(6)  Die Zustimmung kann befristet und mit Aulagen versehen erteilt werden. Insbesondere sind die Zweckbestimmung der Unterkunft, die 
Interessen der Haus- und Wohngemeinschaft sowie die Grundsätze einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung zu beachten. 
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des฀Gesetzes฀über฀die฀Aufnahme฀und฀Unterbringung฀von฀Flüchtlingen฀(Flüchtlingsauf-
nahmegesetz฀-฀FlüAG-,฀vom฀19.12.2013,฀GBl.฀2013,฀S.฀493)฀von฀der฀Gemeinde฀March฀
bestimmten฀Gebäude,฀Wohnungen฀und฀Räume.฀

฀
(4)฀ Die฀Unterkünfte฀dienen฀der฀Aufnahme฀und฀i.฀d.R.฀der฀vorübergehenden฀Unterbringung฀

von฀Personen,฀die฀obdachlos฀sind฀oder฀sich฀in฀einer฀außergewöhnlichen฀Wohnungsnot-
lage฀befinden฀und฀die฀erkennbar฀nicht฀fähig฀sind,฀sich฀selbst฀eine฀geordnete฀Unterkunft฀
zu฀beschaffen฀oder฀eine฀Wohnung฀zu฀erhalten.฀

฀
฀
II.฀ Gemeinsame฀Bestimmungen฀für฀die฀Benutzung฀der฀Obdachlosen-฀und฀Flüchtlings-

unterkünfte฀
฀

§฀2฀Benutzungsverhältnis฀
฀
Das฀Benutzungsverhältnis฀ist฀öffentlich-rechtlich฀ausgestaltet.฀Ein฀Rechtsanspruch฀auf฀die฀
Unterbringung฀in฀einer฀bestimmten฀Unterkunft฀oder฀auf฀Zuweisung฀von฀Räumen฀bestimmter฀
Art฀und฀Größe฀besteht฀nicht.฀
฀

§฀3฀Beginn฀und฀Ende฀der฀Nutzung฀
฀
(1)฀ Das฀Benutzungsverhältnis฀beginnt฀mit฀dem฀Zeitpunkt,฀in฀dem฀der฀Benutzer฀die฀Unter-

kunft฀bezieht.฀
฀
(2)฀ Die฀Beendigung฀des฀Benutzungsverhältnisses฀erfolgt฀durch฀schriftliche฀Verfügung฀der฀

Gemeinde฀March.฀Soweit฀die฀Benutzung฀der฀Unterkunft฀über฀den฀in฀der฀Verfügung฀an-
gegebenen฀Zeitpunkt฀hinaus฀fortgesetzt฀wird,฀endet฀das฀Benutzungsverhältnis฀mit฀der฀
Räumung฀der฀Wohnung.฀

฀
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(7)  Die Zustimmung kann widerrufen werden, wenn Aulagen oder sonstige Nebenbestimmungen nicht eingehalten, Hausbewohner oder 
Nachbarn belästigt oder die Unterkunft bzw. das Grundstück beeinträchtigt werden. 

 
(8)  Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Gemeinde vorgenommenen baulichen oder sonstigen Veränderungen kann die Gemeinde diese 

auf Kosten des Benutzers beseitigen und den früheren Zustand wieder herstellen lassen (Ersatzvornahme). 
 
(9)  Die Gemeinde March kann darüber hinaus die erforderlichen Maßnahmen ergreifen, um den Anstaltszweck zu erreichen. 
 
(10)  Die Beauftragten der Gemeinde March sind berechtigt, die Unterkünfte in angemessenen Abständen und nach rechtzeitiger Ankündi-

gung werktags in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr zu betreten. Sie haben sich dabei gegenüber dem Benutzer auf dessen Verlangen 
auszuweisen. Bei Gefahr im Verzug kann die Unterkunft ohne Ankündigung jederzeit betreten werden. Zu diesem Zweck wird die Ge-
meinde einen Wohnungsschlüssel zurückbehalten. 

 
§ 5 Instandhaltung der Unterkünfte 

 
(1)  Der Benutzer verplichtet sich, für eine ordnungsgemäße Reinigung, ausreichende Lüftung und Heizung der überlassenen Unterkunft zu 

sorgen. 
 
(2)  Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Unterkunft oder wird eine Vorkehrung zum Schutze dieser oder des Grundstücks gegen eine nicht 

vorhersehbare Gefahr erforderlich, so hat der Benutzer dies der Gemeinde Marchunverzüglich mitzuteilen. 
 
(3)  Der Benutzer haftet für Schäden, die durch schuldhafte Verletzung der ihm obliegenden Sorgfalts- und Anzeigeplicht entstehen, be-

sonders wenn technische Anlagen und andere Einrichtungen unsachgemäß behandelt, die überlassene Unterkunft nur unzureichend 
gelüftet, geheizt oder gegen Frost geschützt wird. Insoweit haftet der Benutzer auch für das Verschulden von Haushaltsangehörigen und 
Dritten, die sich mit seinem Willen in der Unterkunft aufhalten. Schäden und Verunreinigungen, für die der Benutzer haftet, kann die Ge-
meinde March auf Kosten des Benutzers beseitigen lassen. 

 
(4)  Die Gemeinde March wird die in § 1 genannten Unterkünfte und Hausgrundstücke in einem ordnungsgemäßen Zustand erhalten. Der 

Benutzer ist nicht berechtigt, auftretende Mängel auf Kosten der Gemeinde zu beseitigen. 
 

§ 6 Räum- und Streuplicht 
 
Dem Benutzer obliegt die Räum- und Streuplicht nach der örtlichen Satzung über die Verplichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streuplichtsatzung). 
 

§ 7 Hausordnungen 
 
(1)  Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und zur gegenseitigen Rücksichtnahme verplichtet. 
 
(2) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der einzelnen Unterkunft kann die Verwaltung besondere Hausordnungen, in denen insbesondere 
die Reinigung der Gemeinschaftsanlagen und -räume bestimmt werden, erlassen. 
 

§ 8 Rückgabe der Unterkunft 
 
(1)  Bei Beendigung des Benutzungsverhältnisses hat der Benutzer die Unterkunft vollständig geräumt und sauber zurückzugeben. Alle 

Schlüssel, auch die vom Benutzer selbst nachgemachten, sind der Gemeinde bzw. ihren Beauftragten zu übergeben. Der Benutzer haftet 
für alle Schäden, die der Gemeinde March oder einem Benutzungsnachfolger aus der Nichtbefolgung dieser Plicht entstehen. 

 
(2)  Einrichtungen, mit denen der Benutzer die Unterkunft versehen hat, darf er wegnehmen, muss dann aber den ursprünglichen Zustand wie-

der herstellen. Die Gemeinde March kann die Ausübung des Wegnahmerechts durch Zahlung einer angemessenen Entschädigung abwen-
den, es sei denn, dass der Benutzer ein berechtigtes Interesse an der Wegnahme hat. 

 
§ 9 Haftung und Haftungsausschluss 

 
(1)  Die Benutzer haften vorbehaltlich spezieller Regelungen in dieser Satzung für die von ihnen verursachten Schäden. 
 
(2)  Die Haftung der Gemeinde March, ihrer Organe und ihrer Bediensteten gegenüber den Benutzern und Besuchern wird auf Vorsatz und 

grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Für Schäden, die sich die Benutzer einer Unterkunft bzw. deren Besucher selbst gegenseitig zufügen, 
übernimmt die Gemeinde keine Haftung. 

§ 10 Personenmehrheit als Benutzer 
 
(1)  Erklärungen, deren Wirkungen eine Personenmehrheit berühren, müssen von oder gegenüber allen Benutzern abgegeben werden. 
 
(2)  Jeder Benutzer muss Tatsachen in der Person oder in dem Verhalten eines Haushaltsangehörigen oder eines Dritten, der sich mit seinem 

Willen in der Unterkunft aufhält, die das Benutzungsverhältnis berühren oder einen Ersatzanspruch begründen, für und gegen sich gelten 
lassen. 

 § 11 Verwaltungszwang 
 
Räumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen ihn eine bestandskräftige oder vorläuig vollstreckbare Umsetzungsverfügung 
vorliegt, so kann die Umsetzung durch unmittelbaren Zwang nach Maßgabe des § 27 Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes vollzogen 
werden. Dasselbe gilt für die Räumung der Unterkunft nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses durch schriftliche Verfügung (§ 3 Abs. 
2 Satz 1). 
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III.  Gebühren für die Benutzung der Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte 
 

§ 12 Gebührenplicht und Gebührenschuldner 
 
(1)  Für die Benutzung der in den Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften in Anspruch genommenen Räume werden Gebühren erhoben. 
 
(2)  Gebührenschuldner sind diejenigen Personen, die in den Unterkünften untergebracht sind. Personen, die eine Unterkunft gemeinsam 

benutzen, sind Gesamtschuldner. 
 

§ 13 Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe 
 
(1)  Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungsgebühr einschließlich der Betriebskosten ist die Wohnläche der zugewiesenen Unter-

kunft. Für die Ermittlung der Wohnläche gelten die Vorschriften der Zweiten Berechnungsverordnung in der jeweils geltenden Fassung. 
 
(2)  Die Benutzungsgebühr einschließlich der Betriebskosten beträgt je m2 Wohnläche und Kalendermonat:  

  5,50 €  im Anwesen Holzhauser Straße 17, UG 
  6,00 € im Anwesen Holzhauser Straße 17, EG 
  8,75 € im Anwesen Gewerbestraße 23 
  8,61 €  im Anwesen Herrenstraße 4 
 12,73 €  im Anwesen Sportplatzstraße 11 a 
 
(3)  Bei der Errechnung der Benutzungsgebühr gem. Absatz 2 nach Kalendertagen wird für jeden Tag der Benutzung 1/30 der monatlichen 

Gebühr zugrundegelegt. 
 

§ 14 Entstehung der Gebührenschuld, Beginn und Ende der Gebührenplicht 
 
(1)  Die Gebührenplicht beginnt mit dem Einzug in die Unterkunft und endet mit dem Tag der Räumung. 
 
(2)  Die Gebührenschuld für einen Kalendermonat entsteht mit dem Beginn des Kalendermonats. Beginnt die Gebührenplicht im Laufe des 

Kalendermonats, so entsteht die Gebührenschuld für den Rest dieses Kalendermonats mit dem Beginn der Gebührenplicht. 
 

§ 15 Festsetzung und Fälligkeit 
 
(1)  Die Benutzungsgebühr wird durch Gebührenbescheid festgesetzt. Sie wird zwei Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids zur 

Zahlung fällig. 
 
(2)  Beginnt oder endet die Gebührenplicht im Laufe eines Kalendermonats, wird die Benutzungsgebühr nach den angefangenen Kalender-

tagen festgesetzt. Für die Fälligkeit gilt Abs. 1 Satz 2. 
 
(3)  Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft entbindet den Benutzer nicht von der Verplichtung, die Gebühren entsprechend 

Abs. 1 und 2 vollständig zu entrichten. 
 
IV.  Schlussbestimmungen 
 

§ 16 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öfentlichen Bekanntmachung in Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige Satzung vom 30. 
November 2001 außer Kraft 
 
March,	den	24.02.2015	
	
Josef	Hügele	
Bürgermeister	
 

V.  Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/oder Formvorschriften nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften auch nach Ablauf der 
Jahresfrist von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswid-
rigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein 
anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.
 
March,	den	24.02.2015	
	
Josef	Hügele	
Bürgermeister	
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Inkrafttreten Bebauungsplan „Spiellandschaft Neumatten“ im Ortsteil Hugstetten 
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 

Der Gemeinderat der Gemeinde March hat am 02.03.2015 in öfentlicher Sitzung den Bebauungsplan nach § 13a BauGB als Satzung beschlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt auf einer Teilläche des gemeindeeigenen Grundstück Flurst.-Nr. 1386. Dieses Grundstück 
umfasst weitgehend das unmittelbar angrenzende neue entstandene Wohnbaugebiet „Neumatten“. Die überplanende Fläche ist heute eine 
bisher genutzte Grün- bzw. Weideläche. Diese Fläche zwischen dem östlich gelegenen Reiterhof und dem westlich bestehenden Baugebiet 
wird im Bebauungsplan als öfentliche Grünläche mit der Zweckbestimmung „Spielplatz“ festgesetzt. 

Der Planbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 

Im FNP stellt der zu überplanende Bereich Fläche für ein ursprünglich angedachtes Kleingartengebiet „M15“ dar. Auch wenn diese Darstel-
lung im Detail der künftigen Nutzungsart „öfentliche Grünlächen“ nicht übereinstimmt, kann ein Bebauungsplan der Innenentwicklung 
nach § 13a BauGB von den Darstellungen des Flächennutzungsplans abweichen. Gemäß § 13a (2) Nr. 2 BauGB wird der FNP im Wege der 
Berichtigung angepasst.

Der Bebauungsplan „Spiellandschaft Neumatten“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 
 
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung nach § 10 Abs. 3 BauGB beim Bürgermeisteramt March, Am Felsenkeller 2, Ortsteil Hug-
stetten, Bauordnungsamt, Zimmer Nr. 208, während der üblichen Dienststunden eingesehen werden und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungsplichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 
4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird 
hingewiesen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans oder aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich wer-
den, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-machung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen. 
 
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeord nung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geän dert durch 
Gesetz vom 16.04.2013 (GBl. S. 55), gelten der Bebauungs plan und die Örtlichen Bauvorschriften - sofern sie unter der Verletzung von Ver-
fahrens - und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder von aufgrund der Gemeinde-ordnung ergangenen Bestimmungen zustande 
gekommen sind - ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
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Dies gilt nicht, wenn 
 
1.  die Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplanes mit örtlichen 

Bauvorschriften verletzt worden sind, 
 
2.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeord nung wegen Gesetzwidrigkeit wi dersprochen hat, oder wenn in nerhalb eines 

Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsauf sichtsbehörde den Beschluss be anstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvor schriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhal tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 

 
March,	den	06.03.2015	
	
Hügele,	Bürgermeister	
	

Öffentliche Bekanntmachung 

Frau und Herr Heidi und Hubert Faller, Vörs-
tetter Str. 1, 79232 March beantragen die 
wasserrechtliche Erlaubnis für die Entnahme 
von Grundwasser zum Betrieb einer geother-
mischen Anlage und die Wiedereinleitung 
des entnommenen Grundwassers auf dem 
Grundstück, Flurstück 106/1, Gemarkung 
Holzhausen, Gemeinde March in einer Men-
ge von nicht mehr als 0,55l/s und 4800³/Jahr. 
 
Der Einlussbereich der aus der Grundwas-
sernutzung resultierenden thermischen 
Belastung des Grundwassers ist in den 
Antragsunterlagen in Form einer Simula-
tionsrechnung und in lurstücksgenauen 
Lageplänen der resultierenden Isothermen 
dargestellt (siehe Anlage 6.3 ‚Temperatur-
felder Lastfall Jahresmittel‘ und Anlage 6.4 
‚Temperaturfelder Lastfall Winterbetrieb). 
Dieser Einlussbereich erstreckt sich entlang 
der Grundwasserließrichtung in Richtung 
NW über eine Länge von maximal ca. 524m 
für eine mögliche Temperaturabweichung 
von mindestens 1°C relativ zur Temperatur 
des unbeeinlussten Grundwassers. 
 
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 9. 
März 2015 bis einschließlich 9. April 2015 
während der Dienststunden beim Bürger-
meisteramt der Gemeinde March, Zi. 213 zur 
kostenlosen Einsichtnahme aus. 
 
Jeder, dessen Belange durch das Vorha-
ben berührt wird, kann bis zwei Wochen 
nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald in Frei burg 
oder beim Bürgermeisteramt der Gemeinde 
March Einwendungen gegen das Vorhaben 
erheben. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
 
1.   mit Ablauf der Einwendungsfrist alle 

Einwendungen ausgeschlos sen sind, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen, 

 
2.   nach Ablauf der für Einwendungen 

bestimmten Frist wegen nach teiliger 
Wirkungen der Benutzung Aulagen 
nur verlangt werden können, wenn der 
Betrofene die nachteiligen Wirkungen 
während des Verfahrens nicht voraus-
sehen konnte, 

3.   nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist eingehende Anträge auf 
Erteilung einer Erlaubnis oder einer Be-
willigung in demselben Verfahren nicht 
berücksichtigt werden, 

 
4.   wegen nachteiliger Wirkungen einer 

erlaubten oder bewilligten Benutzung 
gegen den Inhaber der B e w i l l i g u n g 
nur vertragliche Ansprüche geltend ge-
macht werden können, 

 
5.   bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem 

Erörterungstermin auch ohne ihn ver-
handelt werden kann und 

 
6a.)  die Personen, die Einwendungen erho-

ben haben, von dem Erörterungstermin 
durch öfentliche Bekanntmachung 
benach richtigt werden können, 

 
6b.)  die Zustellung der Entscheidung über 

die Einwendungen durch öfentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden kann,  

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 
oder Zustellungen vorzunehmen sind. 

 
Landratsamt	Breisgau-Hochschwarzwald	
-	Untere	Wasserbehörde	-	
 
 

Amtsbote für den Ortsteil  
Holzhausen gesucht! 

Die Gemeinde March sucht zum 01. April 
2015 einen Austräger für die Gemeindepost 
im Ortsteil Holzhausen. Das Austragen der 
Briefe ist jeweils von Montag bis Freitag ab 
13.30 Uhr durchzuführen. Die regelmäßige 
Arbeitszeit beträgt ca. 7 Stunden in der Wo-
che. Die Stelle ist geeignet für 
eine(n) Schüler/in ab 15 Jahren oder eine(n) 
rüstigen Rentner/in. Interessierte bitten wir, 
sich bis zum 18. März 2015 bei Herrn Hein-
rich, Tel. 422-9100 oder joachim.heinrich@
march.de zu bewerben. 

Einladung zum 20. Marcher Wirtschaftsforum 

am Donnerstag, den 19.03.2015, 19.00 Uhr 

KLK-Sicherheitsbedarf e.K. in March-Buchheim, Stegenbachstraße 27 

Die Gemeinde March in Zusammenarbeit mit dem Wirtschaftskreis March e.V. laden alle Unternehmer und 

Unternehmerinnen bzw. Selbständige u.a. aus den Berufssparten Handel, Handwerk, Gastronomie, Industrie, Freie 

Berufe und Dienstleistungen zu dieser Veranstaltung  recht herzlich ein. 

Wir möchten zuerst mit Ihnen gemeinsam das Ladengeschäft „KLK-Sicherheitsbedarf e.K.“ kennen lernen.  

Auf gut 800 m² Verkaufsfläche bietet KLK ein reichhaltiges Ausstattungsprogramm für Polizeibeamte, 

Sicherheitsdienste, andere Unternehmen und Privatkunden an.  

Danach steht im Fokus: „Stabwechsel bei der Wirtschaftsförderung March“ 

Zeit für einen Rückblick auf die Erfahrungen und Erkenntnisse in nunmehr zwölf Jahren Marcher 

Wirtschaftsförderung und einen Ausblick auf die künftigen Herausforderungen. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung per Fax : 07665 422 9699 oder bernhard.goetzmann@march.de

Ihr Amt für Wirtschaftsförderung sowie die Vorstandschaft des Wirtschaftskreises March e.V. 
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Aus dem Gemeinderat  
vom 02.03.2015

Sanierungsgebiet „Ortsetter“ OT March-
Hugstetten
a)  Kenntnisnahme der Abrechnung der 

städtebaulichen Erneuerungsmaß-
nahme einschließlich Bericht über die 
durchgeführten Maßnahmen

b)  Satzung zur Aufhebung der Sanie-
rungssatzung nach § 162 Abs. 1 Nr. 1 
BauGB

Herr Weber von der Fa. Kommunal Konzept 
informierte den Gemeinderat über die durch-
geführten städtebaulichen Maßnahmen. Be-
ginn des Sanierungsverfahrens war im Jahre 
2005. Schwerpunkte waren insbesondere: 
Städtebauliche Entwicklung, Stärkung und 
Verbesserung der Verwaltungsstrukturen, 
Stärkung des Ortskerns sowie Verbesserung 
der Erschließung und Wohnnutzung im Sa-
nierungsgebiet. Das Sanierungsprogramm 
endete am 31.12.2014. Der bewilligte För-
derrahmen betrug 3.500.000,00 €. Davon 
konnten 3.259.162,00 € eingesetzt werden 
bei einer erhaltenen Landeshilfe in Höhe 
von 1.955.497,00 €. Größter Posten bei den 
Sanierungsmaßnahmen war der Umbau und 
die Erweiterung des Rathauses mit einem 
Förderrahmen von rund 1.800.000,00 €. Aber 
auch 16 private Baumaßnahmen konnten 
gefördert werden. Die Auszahlung an die pri-
vaten Eigentümer betrug rund 300.000,00 € 
wodurch ca. 2.400.000,00 € an Gesamtinves-
titionen im privaten Bereich erreicht werden 
konnten.

Der Gemeinderat nahm zustimmend Kennt-
nis von dem Abschlussbericht und be-
schloss die formal notwendige Satzung zur 
Aufhebung der Sanierungssatzung.

Rettungsweg/Treppenhaus Grundschule/
Rathaus Neuershausen
Vergabe von Bauaufträgen
Am 15.09.2014 wurde dem Gemeinderat die 
Entwurfsplanung für die Errichtung eines 
zweiten Rettungsweges für die Grundschu-
le vorgestellt. Ebenso der geplante Verbin-
dungstrakt zum angrenzenden Rathaus. 
Durch den Aufzugsturm soll die Barriere-
freiheit in beiden Gebäuden gewährleistet 
werden. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
die Arbeiten auszuschreiben. In der heu-
tigen Sitzung wurden nach beschränkter 
Ausschreibung folgende Arbeiten an den 
jeweils günstigsten Bieter vergeben:

•	 Rohbauarbeiten 
 Fa. Wurch aus March 64.266,55 €
•	 Metallbau-/Glaserarbeiten 
 Fa. Klaas aus Ofenburg 58.069,62 €
•	 	Lieferung	und	Einbau	Aufzug 

Fa. Kone aus Ballrechten- 
Dottingen 32.403,70 €

Bebauungsplan „Spiellandschaft Neumat-
ten“ im Ortsteil Hugstetten im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a BauGB
hier. Behandlung der Anregungen und 
Satzungsbeschlüsse
Die eingegangenen Anregungen im Gre-
mium behandelt und abgewogen. Berück-

sichtigt werden musste insbesondere die 
Tatsache, dass der Spielplatz sich im Teille-
bensbereich der bedrohten  Wechselkröte 
beindet und Ausgleichsmaßnahmen vor-
gesehen werden mussten. Auf Grund von 
privaten Einwendungen wurde die Ausge-
staltung des Spielplatzes modiiziert. Das Ge-
samtergebnis der Anregungen führte jedoch 
zu keiner Änderung des Entwurfs für Bebau-
ungsplan. Der Gemeinderat hat den Bebau-
ungsplans „Spiellandschaft Neumatten“ und 
die örtlichen Bebauungsvorschriften jeweils 
einstimmig als Satzung beschlossen.

Beauftragung Erneuerung Innenbeleuch-
tung in der Grundschule und Halle Holz-
hausen
Im Haushalt 2015 wurden Mittel für die Er-
neuerung der Innenbeleuchtung bereit-
gestellt. Bereits in den Jahren 2013/2014 
wurden Förderanträge für die Maßnahme 
gestellt. Der Gemeinde March wurden dar-
aufhin Zuwendungen in Höhe von 40% bis 
zu einer max. Höhe von 41.600,00 € bewilligt. 
In der heutigen Sitzung wurden nach öfent-
licher 0Ausschreibung folgende Arbeiten an 
den jeweils günstigsten Bieter vergeben:
•	 Lieferung	Deckenleuchten 
 Fa. Schönberger aus Bötzingen 89.549,15 €
•	 	Demontage/Montage 

Fa. Hagios aus Gottenheim 15.545,52 €

In nichtöfentlicher Sitzung wurde beschlossen:

Niederschlagung von Forderungen
Im Zuge mehrerer Insolvenzverfahren 
konnte die Gemeinde mehrere ausstehen-
de Forderungen nicht mehr eintreiben. Der 
Gemeinderat beschloss auf Vorschlag der 
Verwaltung die Niederschlagung der einzel-
nen Forderungen, da eine weitere Beitrei-
bung erfolglos wäre. 

Berichterstatter:  Joachim Heinrich

Aus dem Gemeinderat  
vom 23.02.2015

Baubeginn zum Ausbau der Landstraße  
L 114/L 116
Informationen zum Bauablauf durch den 
Bauleiter
Herr Grumber vom Regierungspräsidium 
Freiburg informierte die Gemeinderäte über 
den geplanten Bauablauf der Ortsumfahrung 
Bötzingen und Eichstetten. Die Arbeiten für 
den Straßenbau wurden bereits ausgeschrie-
ben und sollen im Mai 2015 beginnen. Der 
Straßenbau ist in zwei Bauabschnitte aufge-
teilt. Während der Bauarbeiten muss sich die 
Bevölkerung zeitweise auf eine Vollsperrung 
der Straße einstellen. Neben dem Straßen-
bau sind auch mehrere Brückenbauwerke zu 
erstellen, deren Ausschreibung noch ansteht. 
Bei planmäßigem Verlauf soll der Neubau der 
Ortsumfahrung in der zweiten Jahreshälfte 
2017 abgeschlossen sein. 

Lärmaktionsplanung für die Marcher 
Hauptverkehrsstraßen und zur Lärmbe-
lastung durch die Autobahn

Beschluss der vorgeschlagenen Maßnah-
men vor Anhörung der Träger öfentli-
cher Belange
Herr Colloseus vom Büro Fichtner unterrich-
tete die Gemeinderäte über den Verfahrens-
stand und das Ergebnis der Bürgerbeteili-
gung. Des Weiteren wurde das vom Büro 
Fichtner erarbeitete Maßnahmenkonzept 
vorgestellt.

Der Gemeinderat beschloss die vorgesehe-
nen Maßnahmen umzusetzen und die Trä-
ger der öfentlichen Belange zu hören. Im 
Einzelnen sollen folgende Maßnahmen zur 
Lärmminderung umgesetzt werden. 

•	 Ortsteil	Buchheim
   Die Ortsdurchfahrt im Bereich der Landes-

straße L 116 und der Landesstraße 187 soll 
als 30er Zone ausgewiesen werden, incl. 
der Verlängerung bis zum Schill-Hof.

  Das Ortsschild Richtung Gottenheim soll 
bis nach der Einfahrt zum Penny-Gelände 
versetzt werden.

•	 Ortsteil	Holzhausen
  Die Ortsdurchfahrt soll bis zur Tankstelle 

ebenfalls als 30er Zone ausgewiesen wer-
den.

•	 	Zwischen	 den	 Ortsteilen	 Buchheim	 und	
Holzhausen soll eine Geschwindigkeitsre-
duzierung auf 70 km/h angeordnet werden.

•	 Ortsteil	Hugstetten
  Die gesamte Landesstraße 116 sowie die 

Kreisstraße 4978 (bis nach dem Kreisver-
kehr) sollen als 30er Zone ausgewiesen 
werden. 

  Das Ortsschild Richtung Freiburg soll hin-
ter die Einmündung Moosbrunnenweg 
verlegt werden. 

•	 	Zwischen	 den	 Ortsteilen	 Buchheim	 und	
Hugstetten sollen die Ortsschilder weg-
fallen, so dass eine Geschwindigkeitsredu-
zierung von derzeit 50 km/h auf 30 km/h 
erreicht wird.

•	 Ortsteil	Neuershausen
  Die Ortsdurchfahrt Eichstätter Straße soll 

ab der Einmündung Gewerbestraße bis 
nach dem Spielplatz Richtung Buchheim 
als 30er Zone ausgewiesen werden.

•	 	Der	Fahrbahnbelag	der	Landesstraße	116	
soll im kompletten Bereich der Ortsdurch-
fahrten erneuert werden. 

Neufassung der Satzung über die Benut-
zung von Obdachlosen und Flüchtlings-
unterkünften
Die aktuelle Satzung trat zum 01.01.2002 
in Kraft. Seitdem haben sich einige Rechts-
normen geändert, insbesondere das Flücht-
lingsaufnahmegesetz. Darüber hinaus sind 
aktuell neue Einrichtungen hinzugekom-
men, andere Unterkünfte ielen im Laufe der 
Zeit weg. Aus diesem Grunde wurden die 
redaktionellen Änderungen in die neue Sat-
zung eingearbeitet, die vom Gemeinderat 
beschlossen wurde. 

Berichterstatter:  Joachim Heinrich
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Altpapiersammlung der Vereine 

Am Samstag, den 14. März 2015  sammeln 
die Marcher Vereine und Organisationen in 
allen Ortsteilen das Altpapier. 
Hinweis: Das Altpapier muss nicht mehr 
sortiert werden, sondern kann gebündelt 
oder in Kartons bereitgestellt werden. 
 
 

Feuerwehr March 

Erinnerung: 
Wie bereits schon zweimal an dieser Stel-
le bekannt gemacht, möchten wir auf die 
Gründungsversammlung des Fördervereins 
der Feuerwehr March hinweisen. Diese in-
det wie folgt statt: Montag, den 09.03.2015 
um 20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, 
Sportplatzstraße 20.  
Über Ihre Teilnahme freuen wir uns!  

Ihre Feuerwehr March 
Unser Hobby ist Ihre Sicherheit 
 
 

Geschwindigkeitsmessungen 

Datum: 25.02.2015 
Zul. Höchstge- 100
schwindigkeit:  
Messpunkt:  OT Hugstetten,  

K 4978 
Einsatzzeit: 5.04 – 7.30 Uhr
Gemessene Fahrzeuge:  640 
Beanstandungen: -  
Höchstgeschwindigkeit: - 

Datum: 25.02.2015 
Zul. Höchstge- 07 
schwindigkeit:   
Messpunkt:  OT Buchheim,  

Sportplatzstraße 
Einsatzzeit: 7.53 – 9.30 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 40
Beanstandungen: 6  
Höchstgeschwindigkeit: 26 

Datum: 25.02.2015 
Zul. Höchstge- 50
schwindigkeit:   
Messpunkt:  OT Buchheim, 

 Holzhauser Straße 
Einsatzzeit: 9.55 – 11.40 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 295
Beanstandungen: 1 
Höchstgeschwindigkeit: 61 

Kulturlandschaften im  
Südwesten, SWR Fernsehen  
am 06.03.2015 

In der Sendung Kulturlandschaft im Süd-
westen wird unter anderem über den Kai-
serstuhl berichtet. Diese wird am 6. März um 
21.00 Uhr im SWR Fernsehen ausgestrahlt.  

Die Sendung kann auch unter wwww.
swrfernsehen.de/kulturlandschaft-im-
suedwesten angeschaut werden. 

herzlichen glückwunsch  
zum geburtstag

Gohres Ruth 08.03. 79 Jahre 
Steinackerweg 10, Hugstetten 
 
Preißer, Ernst 08.03. 76 Jahre 
Waldstr. 7a, Holzhausen 
 
Kirsch, Carola 10.03. 71 Jahre 
Schwarzwaldstr. 16, Hugstetten 
 
Freiherr Marschall von Bieberstein, Sven   
11.03. 86 Jahre 
Eichstetter Str. 17, Neuershausen 
 
Birkenmeier, Oskar 11.03. 79 Jahre 
Vörstetter Str. 33, Holzhausen 
 
Lörch, Wilhelm 11.03. 77 Jahre 
Am Galgenacker 8, Buchheim 
 
Schächtele, Sieglind 12.03. 71 Jahre 
Lindenackerstr. 2, Neuershausen 
 
Simon, Rolf 13.03. 77 Jahre 
Landstr. 3, Hugstetten 
 
Graner, Siegfried 13.03. 70 Jahre 
Waldstr. 5, Holzhausen 
 
Morasch, Anna 14.03. 88 Jahre 
Karl-Ritter-Weg 14, Hugstetten 
 
Schulz, Manfred 14.03. 75 Jahre 
Kaiserstuhlstr. 17, Hugstetten 
 

 

Standesamtsnachrichten

Sterbefälle 
Frau Erika Barbara Hunn geb. Kremp, 83 Jahre, 
March-Buchheim, Rebbergstr. 1 

Herr Peter Schweickert, 74 Jahre, 
March-Hugstetten, Im Bemmenstein 10 
 
 
 

gemeindebücherei

Sportplatzstr. 9, 
March-Buchheim 
Tel. 07665/ 93 94 66 

www.buecherei-march.de 
E-Mail: info@buecherei-march.de 
 
Öfnungszeiten: 
 
Dienstag 15.00 - 20.00 Uhr 
Donnerstag 11.00 - 13.00 Uhr 
 15.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 15.00 - 19.00 Uhr 

ZEITSCHRIFTEN - FLOHMARKT

Ab Dienstag, 10. März können außer Zeit-
schriften (2013) auch DVDs und Musik-CDs 
ab -,50 € erworben werden
 
ONLEIHE - BIeNE

Das Angebot der kostenlosen e-Book Auslei-
he wurde in den ersten 3 Monaten von 113 
Nutzern verwendet um 292 Titel herunter zu 
laden! Gerne wurden die e-Paper gelesen. Es 
können aus 6 Zeitschriften-Abos stundenwei-
se einzelne Zeitungen ausgeliehen werden: 

CHIP, Clever Reisen , Die Zeit , Frankfurter 
Allgemeine Sonntagszeitung , Glamour 
Magazin , natürlich gesund & munter . 
www.onleihe.de/biene 
 
 

Vorbereitungslehrgang und 
Staatliche Fischerprüfung 2015

In Zusammenarbeit mit dem Landesische-
reiverband Baden-Württemberg e.V. indet 
ein Vorbereitungslehrgang (Kompakt-
kurs) zur Staatlichen Fischerprüfung 
2015 in March-Neuershausen statt. Aus-
richter des Lehrgangs ist der Fischereiverein 
March e.V.

Der Lehrgang beginnt am Freitag, dem 10. 
April 2015 um 18.30 Uhr in March-Neu-
ershausen. Eine Anmeldung hierfür ist 
zwingend erforderlich.

Der Kurs umfasst folgende Sachgebiete:
· Allgemeine Fischkunde
· Spezielle Fischkunde
· Gewässerökologie und Fischhege
·  Gerätekunde, Fangtechnik und Behand-
lung und Verwertung von Fischen

· Gesetzeskunde

Die Teilnahme an einem Vorbereitungs-
lehrgang ist Voraussetzung für die Zu-
lassung zur Fischerprüfung. Ebenfalls 
ist es vorgeschrieben, die notwendigen 
Plichtstunden in allen Bereichen zu ab-
solvieren.
 
Das Anmeldeformular können Sie telefo-
nisch beim Lehrgangsleiter Klaus Böhm (Te-
lefon 07668/5862) anfordern oder per Mail 
auch über kl_boehm@gmx.de (bitte geben 
Sie dabei Ihre genaue Anschrift und die Te-
lefonnummer an).

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte 
an den Lehrgangsleiter.

Ausführliche Informationen und den genau-
en Terminplan inden Sie auf der Homepage
des Fischereivereines March e.V. 
(www.fv-march.de) .

Bitte beachten Sie, dass nur noch einzel-
ne Plätze frei sind !!!
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Volkshochschule march  

Bürozeiten:  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
8.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch: 19.00 – 21.00 Uhr 
Besuchen Sie uns im Internet:  
www.vhsmarch.de 
E-Mail: anmeldung@vhsmarch.de 
Tel: 07665-911111 
 
Vorträge: 
Mi. 11.03.2015, 19.30 Uhr, Bürgerhaus March: 
Dr. Julia Koch, Kiel: Das Große Bürgle in 
Buchheim 
Vortrag zum Buchheimer Grabhügel 
Abendkasse: 5,- € 
Seit der ersten Ausgrabung 1884 wurde der 
Grabhügel Großes Bürgle in der archäologi-
schen Forschung nur selten berücksichtigt. 
Die wenigen Funde sowie die Größe des 
Grabhügels belegen jedoch, dass es sich um 
eines der wichtigsten Bodendenkmäler der 
Frühen Eisenzeit am Oberrhein handelt. Mit 
dem Vortrag wird die Stellung des Großen 
Bürgle in der früheisenzeitlichen Hallstatt-
kultur erläutert und ein Vergleich mit den 
zwei anderen Monumentalhügeln auf der 
anderen Seite des Schwarzwaldes gezogen. 
Außerdem werden die Ergebnisse einer 
neuen geoarchäologischen Untersuchung 
des Bürgle erstmals vor Ort vorgestellt. 
 
Kultur am Sonntagnachmittag 
So. 15.03.2015, 17.00 Uhr, Bürgerhaus March 
Prof. Dr. Hans Maier, München: Kirche 
und Menschenrechte 
Abendkasse: 5,- € 
Christliche Kirchen und Menschenrechte 
gehören zusammen und sind eine selbstver-

ständliche Einheit. Doch in wieweit halten 
kirchliche und staatliche Gesetzgebung zu 
den Facetten des Themas noch Schritt mit 
unserer Lebenswirklichkeit? Wie stehen die 
Kirchen zum Anfang und Ende des mensch-
lichen Lebens - Stichworte „Künstliche Be-
fruchtung“ oder „Sterbehilfe“? 
Hans Maier beschäftigt sich seit Jahrzehn-
ten mit vielen dieser brisanten Themen. Aus 
seiner immensen Erfahrung in Zeit- und 
Rechtsgeschichte sowie Politik heraus ver-
sucht er, wenn nicht Antworten, so doch 
zumindest konkrete Fragestellungen zu for-
mulieren. 
Diese Veranstaltung i ndet in Kooperation 
mit der Ökumenischen Erwachsenenbil-
dung statt. 
 
Sternwarte: Sonneni nsternis 
Am Freitag, 20. März ereignet sich vormit-
tags eine Sonneni nsternis, die von March 
aus bei klarem Himmel als partielle Sonnen-
i nsternis beobachtet werden kann. 
Die Finsternis beginnt um 09.30 Uhr und 
erreicht ihr Maximum um 10.40 Uhr, wobei 
73 % der Sonnenscheibe vom Neumond 
bedeckt sind. Die Sonneni nsternis endet 
um 11.50 Uhr. Bitte beachten Sie: Niemals 
direkt in die Sonne blicken, auch nicht mit 
ungeschütztem Fernglas oder Teleskop. Für 
die Beobachtung der Sonneni nsternis ste-
hen Finsternisbrillen zur Verfügung. 
Die Sternwarte ist ab 09.30 Uhr geöf net. 
 
Demnächst beginnen folgende Kurse, in 
denen es noch freie Plätze gibt: 
 
Fachbereich Politik-Gesellschaft-Umwelt: 
112.010 Astronomie: „Kometen“ und 
„Der Sternhimmel im Monat März“: Di. 
10.03.2015, 19.00 Uhr, 1x. Bei klarem Him-
mel anschließend Besuch der Sternwarte 

mit Himmelsbeobachtung. Bitte denken Sie 
an warme Kleidung. 
112.000 Sternwarte: Partielle Sonneni nster-
nis: Fr. 20.03.2015, 09.30 Uhr, Sternwarte. 
101.020 Th. Stef ens: Vortrag „Der Wiener 
Kongress“: Mi. 25.03.2015, 19.30 Uhr, Bür-
gerhaus March 
 
Fachbereich Kultur-Gestalten-Hobby 
201.010 Masibe – Geschichten aus dem 
Schuhkarton: Ein zauberhafter Geschich-
tenabend: Mo. 23.03.2015, 20.00 Uhr, 1x, Ev. 
Gemeindezentrum 
 
Fachbereich Gesundheit 
Bewegung 
305.010 Gesunde Füße - Stabiler Rücken: 
Sa. 21.03.2015, 09.00-13.00 Uhr, 1x 
Entspannung 
301.080 Yoga und Pranayama: 
Sa. 14.03.2015, 09.30-12.00 Uhr, 1x 
Ernährung 
307.130 Pralinen selbst gemacht: 
2x donnerstags ab 12.03.2015, 18.00 Uhr 
307.010 Wok: Mi. 18.03.2015, 18.00 Uhr, 1x 
 
Fachbereich EDV 
501.130 Outlook 2010 für Einsteiger: 
Mi. 11.03.2015, 18.30 Uhr, 1x 
 
Fachbereich Junge VHS 
In den Kursen „HipHop für Teenies“ gibt es 
in den verschiedenen Altersgruppen noch 
freie Plätze. (Kurs-Nr. 209.630 f ) 
302.610 PEKiP I (6 Wo.-6 Mon.): 8x mittwochs 
ab 18.03.2015, 10.00 Uhr 
116.610 Waldeulen (6-14 J.): FilzerEi für 
Ostern: Sa. 21.03.2015, 10.00-14.00 Uhr, 1x 
 
Suchen Sie ein Geschenk? Wie wär’s mit 
einem Gutschein für einen VHS-Kurs! Wir 
beraten Sie gern. 

AuS uNSeReN SchuleN

Die Nachbarschaftshilfe der evang. und 
kath. Kirchengemeinde in March und FR-
Hochdorf  hat sich zur Aufgabe gemacht, 
hilfebedürftigen, kranken, alten und behin-
derten Menschen unterstützen de Hilfe zu 
leisten - auch im Vorfeld oder als Ergänzung 
zur Arbeit der Sozialstatio nen. 
Wir bieten an:
•	 vielfältige Hilfe im Haushalt
•	 Begleitung bei Spaziergängen
•	 Gespräche, Vorlesen usw.
•	 Einkäufe
•	 kurzzeitige Kinderbetreuung

Die Einsatzleiterin  in der NBH, Frau Ma-
rion Germer,  ist telefonisch unter 07665/ 
4657 erreichbar: montags bis freitags
 von 8.00 Uhr bis 9.30 Uhr 
Außerhalb dieser Zeit ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet. 
 

 
Seelsorgeeinheit  
march-gottenheim
Leiter Pfarrer Monsignore Dr. Adam Borek
Engelgasse 25
79232 March-Hugstetten
Tel. 07665/ 1728
Fax 07665/ 400528
E-Mail info@kath-kirche-march.de

Freitag, 06.03.2015 
19.00 Uhr Neuershausen, BHS: Ökumeni-
scher Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen 

Samstag, 07.03.2015 
18.30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Bo) 
18.30 Uhr Buchheim, St. Georg: 
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Ra)  

Sonntag, 08.03.2015 
09.00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Bo) 
09.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10.30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Ra) 
10.30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Hi) 
18.30 Uhr Neuershausen, BHS: 
Eucharistiefeier (Ra) 
19.00 Uhr Bötzingen Haus Inigo:: 
Zeit zum Verweilen  

Dienstag, 10.03.2015 
18.00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Rosen-
kranz für den Frieden in der Welt und für die 
Anliegen unserer Seelsorgeeinheit 

kiRchliche NAchRichteN
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19.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius: 
 Eucharistiefeier (Ha) 
 
Mittwoch, 11.03.2015 
19.00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:
 Eucharistiefeier (Bo) 
 
Donnerstag, 12.03.2015 
19.00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ru) 
 
Freitag, 13.03.2015 
19.00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Bo) 
 
Samstag, 14.03.2015 
14.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Taufe von Jonas Maertins (Kö) 
18.30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Bo) 
18.30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier am Sonntagvorabend (Ha) 
 
Sonntag, 15.03.2015 
09.00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier (Hi) 
09.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10.30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier mit Mini-Einführung (Bo) 
10.30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mit Mini-Einführung (Ra) 
18.30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Bo) 
19.00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
stehen vor: 
 
Pfr.Msgr.Dr. Adam Borek (Bo), Pfr. Markus 
Ramminger (Ra), Wiss.Ass. Dr. Tobias Hack 
(Ha), Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), Diakon 
Bernhard König (Kö), Pfr. Paul Rudigier 
i.R.(Ru) 
 
Rosenkranzgebete: 
HUGSTETTEN,
 Sonntag, 14 Uhr, Dienstag 18 Uhr 
HOLZHAUSEN, 
Sonntag 17 Uhr, Dienstag 18.30 Uhr 
 
Informationen aus der Seelsorgeeinheit: 
Hauptbüro: SE March-Gottenheim, 
Engelgasse 25, Tel. 07665/1728, 
Fax 07665/400528, 
Bürozeiten: Mo-Fr 8-12 und 14-17 Uhr 
 
Weltgebetstag der Frauen 
Wir, die vorbereitenden Frauen, laden Sie – 
Frauen aller Konfessionen – ein am Freitag, 
den 6. März 2015, um 19.00 Uhr  mit uns 
zusammen im Bernhardussaal in Neuers-
hausen, Höllgasse  den Weltgebetstag der 
Frauen zu feiern. 
Frauen von den Bahamas haben den dies-
jährigen Gottesdienst unter dem Thema 
„Begreift ihr meine Liebe?“ vorbereitet. Die 
Kollekte des Gottesdienstes kommt ver-
schiedenen Weltgebetstagsprojekten zu 
Gute. 
Im Anschluss an den Gottesdienst werden 
wir Sie über die Bahamas informieren und 
wir werden ein wenig die bahamaische Kü-

che genießen. Zu diesem informativen und 
kulinarischen Teil sind Sie alle ganz herzlich 
eingeladen. 
Der Eine-Welt-Stand wird aufgebaut sein 
und Waren aus fairem Handel können ge-
kauft werden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Mitfei-
ern! 
Im Namen der vorbereitenden Frauen 
Dagmar Braun 
 
Termine für die Erstkommunionvorberei-
tung 
Versöhnung March I 
Sa, 07.03.2015 10.00 – 11.30 Uhr für Kinder 
aus Holzhausen, Neuershausen, Buchheim 
in der Kirche Hugstetten 
Kommunionkerzen verzieren March im 
Pfarrsaal St. Gallus – nach Anmeldung! 
Fr,	13.03.2015	15.00	Uhr-18.00	Uhr 
Sa,	14.03.2015	10.00	Uhr-13.00	Uhr	 
 
Traditionelle Männerwallfahrt am Josefs-
tag Donnerstag, 19. März 
Dieses Jahr besuchen die Männer der March 
in Bötzingen den Gottesdienst um 18 Uhr 
mit Pfr. Ramminger. Abfahrt mit dem Lini-
enbus um 17.21 Uhr ab Bushaltestelle Kirche 
Hugstetten. Weitere Zustiegsmöglichkeiten 
in Buchheim und Neuershausen. 
Anschließend Einkehr in der „Sonne“ in Böt-
zingen. Rückfahrt mit dem Linienbus 20.19 
oder 21.49 Uhr. 
Wir freuen uns, wenn wieder viele Männer 
dabei sind. 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro 
Hugstetten, Tel. 1728. 
 
Besinnungsnachmittag im Anliegen der 
geistlichen Beruf 
Die Gebetsinitiative für geistliche Berufe lädt 
am 26. März 2015 zum Besinnungsnachmit-
tag nach Bad Krozingen ein. Beginn ist um 
14.00 Uhr mit der Eucharistiefeier mit Pater 
Faller SCJ in der Kirche St. Alban. Anschlie-
ßend ist Zusammensein unter dem Thema 
der Berufungspastoral 2015: „für Gott und 
die Menschen“. Ende ist gegen 17.00 Uhr. 
Anmeldung bis spätestens 23. März 2015 bei 
der Förderin in der Pfarrgemeinde 
Bötzingen – Johanna Ambs, 
Tel. 07663 912006 
Umkirch – Roswitha Wangler, 
Tel. 07665 7172 
oder bei Frau Ortlieb, Bad Krozingen, 
Telefon: 07633/12031. 
 
Termine:
•	 Samstag, 7.3., 17.30 Uhr, Generalprobe 

Ökumen.Singkreis (Martin-Luther-Kirche)
•	 Mittwoch, 11.3., 20.00 Uhr, Trefen der 

Eine-Welt-Gruppe (Pfarrzentrum Hugstet-
ten)

•	 Freitag, 13.3., 20.00 Uhr, Probe Ökumen.
Singkreis (Ev.Gem.Zentrum)

 
St. Pankratius Holzhausen 
 
Altenwerk Holzhausen 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 
zum nächsten Altennachmittag trefen wir 
uns wieder am
Donnerstag, 12. März 2015, 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Im Grün. 

An diesem Nachmittag zeigt uns Herr Gott-
fried Fleck Lichtbilder mit dem Titel „ Der 
Osten Kanadas „, 
und er wird uns über seine Reise dorthin be-
richten. 
Wir freuen uns mit Ihnen auf diesen interes-
santen Vortrag. 
Es grüßt Sie alle recht herzlich 
das Leitungsteam. 
 
Pfarrbüro Holzhausen: 
Kirchstr. 4, Tel. 07665/1742 
Bürozeiten: Mi 9-11 Uhr; Fr 15-17.30 Uhr 
 
St. Gallus Hugstetten und 
St. Georg Buchheim 
 
Pfarrbüro: 
Engelgasse 25, Hugstetten, Tel. 07665/1728 
Bürozeiten: Mo-Fr 8-12 Uhr und 14-17 Uhr 
 
St. Vincentius Neuershausen 
 
Termine:
•	 Montags, 20 Uhr, Kirchenchorprobe (BHS)
•	 Dienstags, 15-16.30 Uhr, Kindergruppe 

(BHS)
  
 

 

evangelische 
kirchengemeinde march

Evang. Pfarramt:
Konrad-Stürtzel-Str. 27
79232 March-Buchheim
Telefon: 1721, Fax 93 01 82
e-Mail: ev-kirche-march@t-online.de
homepage:www.ev-kirche-march.de
Öfnungszeiten des Pfarrbüros:
(Frau Petra Schmieder) Telefon: 
1721Di. u. Mi. 09.00-12.00 Uhr
Do. 14-16 Uhr  
 
Ab dem 01.02.15 ist Pfarrerin Marika Traut-
mann erreichbar unter Tel. 01573-4488262 
Pfarrerin	Marika	 Trautmann	 ist	 zu	 folgenden	
Zeiten	im	Evang.	Pfarramt	zu	erreichen:	 
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr   
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
Freitag, 06.März: 
14.30 Uhr Pfadinder March – Die Wöllinge 
(7-9 Jahre) in Hochdorf, Katharina-von-Bora-
Haus 
18.30 Uhr Pfadinder March – Die Wölfe 
(13-15 Jahre), Evang. Gemeindezentrum 
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen (siehe 
Einladung unten), Bernhardussaal in Neu-
ershausen, Höllgasse 
 
Samstag, 07.März: 
17.30 Uhr Generalprobe Ökumenischer 
Singkreis, Martin-Luther-Kirche, Hugstetten
 
Sonntag, 08.März: 
9.45 Uhr   Kindergottesdienst „Jonas und der 
Wal“, Evang. Gemeindezentrum 
16.00 Uhr Festgottesdienst mit Einführung 
von Pfarrerin Marika Trautmann durch De-
kan Rainer Heimburger, Mitwirkung des 
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Ökumen. Singkreises, Martin-Luther-Kirche, 
Hugstetten
Im Anschluss ist die Gemeinde recht herz-
lich zu einem Empfang im Evang.  Gemein-
dezentrum in Buchheim eingeladen. 
 
Mittwoch, 11.März: 
16.00 Uhr Koni rmandenunterricht, 
Evang. Gemeindezentrum, Umkirch 
16.30 Uhr Puppentheater Kasper’s Märchen-
stube präsentiert: „Kasper und der kleine 
Rabe Socke“, Evang. Gemeindezentrum 
17.30 Uhr Pfadi nder March - Die Falken 
(12-14 Jahre) - in Hochdorf, Katharina-von-
Bora-Haus 
 
Donnerstag, 12.März: 
20.00 Uhr „Sich Zeit nehmen für Besinnung“ 
Meditationsabende 1x im Monat mit Juliane 
Dralle-Hansen, Evang. Gemeindezentrum, 
Buchheim 
 Wer zum 1.Mal kommt, bitte vorher Kontakt 
mit Fr. Dralle-Hansen Tel. 2839 oder dem 
Pfarramt Tel. 1721 aufnehmen. Danke 
 
Freitag, 13.März: 
10.00 Uhr Tref en des Besuchsdienstkreises, 
Evang. Gemeindezentrum 
14.30 Uhr Pfadi nder March – Die Wöll inge 
(7-9 Jahre) in Hochdorf, Katharina-von-Bora-
Haus 
18.30 Uhr Pfadi nder March – Die Wölfe 
(13-15 Jahre), Evang. Gemeindezentrum 
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis, Evang. 
Gemeindezentrum 
 
Sonntag, 15.März: 
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i.R. Gerhard 
Jost, Martin-Luther-Kirche, Hugstetten 
17.00 Uhr ÖEB-Veranstaltung: Kultur am 
Sonntagnachmittag im Bürgerhaus, March 

„Kirche und Menschenrechte“, Professor Dr. 
Hans Maier, München 
Kostenbeitrag: 5 Euro 
 
Weltgebetstag der Frauen 
Wir laden Sie recht herzlich ein am Freitag, 
den 6. März 2015, um 19.00 Uhr mit uns 
gemeinsam den Weltgebetstag der Frau-
en im Bernhardussaal in Neuershausen, 
Höllgasse  zu feiern. 
Frauen von den Bahamas haben den dies-
jährigen Gottesdienst unter dem Thema 
„Begreift ihr meine Liebe?“ vorbereitet. Die 
Kollekte des Gottesdienstes kommt ver-
schiedenen Weltgebetstagsprojekten zu 
Gute. 
Im Anschluss an den Gottesdienst werden 
wir Sie über die Bahamas informieren und 
wir werden ein wenig die bahamaische Kü-
che genießen. Zu diesem informativen und 
kulinarischen Teil sind Sie alle ganz herzlich 
eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Mitfei-
ern! 
Im Namen der vorbereitenden Frauen 
Dagmar Braun 
 
Herzliche Einladung zur Amtseinführung 
am 08.03.15 
Frau Pfarrerin Marika Trautmann hat am 1. 
Februar ihren Dienst in der Evangelischen 
Kirchen-gemeinde March aufgenommen. 
Wir freuen uns sehr darauf, mit ihr gemein-
sam die Zukunft unserer Gemeinde weiter 
zu gestalten. 
Am Sonntag, 8. März 2015 um 16 Uhr wird 
sie im Rahmen eines Festgottesdienstes in 
der Martin-Luther-Kirche, March-Hugstet-
ten, durch Dekan Rainer Heimburger einge-
führt. 

Der Kirchengemeinderat lädt im Anschluss 
daran ganz herzlich zu einem Empfang ins 
Evangelische Gemeindezentrum, Konrad-
Stürtzel-Str. 27, 79232 March-Buchheim ein. 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie dazu 
begrüßen dürfen.
Im Namen des Kirchengemeinderates 
Helga Lambrecht 
 
Wochenspruch
Wer seine Hand an den Pl ug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes. 
Lukas 9,62 

 

JEHOVAS ZEUGEN  
IN  DEUTSCHLAND 

Kreiskongress 
in Reutlingen am Sa 07.03.2015 
Motto:„Suche Frieden und jage ihm nach“.
(1. Petrus 3:11) 
 
Unterweisung für Evangeliumsdiener 
Donnerstag, 12. März 2015 
19.30 Uhr: Jesus of enbart die „Weisheit von 
Gott“ (Besprechung – 1. Korinther 1:30) 
20.05 Uhr: Was wurde in der Bibel über den 
Mesias vorausgesagt (Tischgespräch) 
20.35 Uhr: Praktische Tipps für ein Leben als 
Christen 
 
Königreichssaal 
Sieglestraße 19, Bötzingen
www.jw.org 

Deutsches Rotes kreuz 
Seniorenzentrum march 
„Stadt – Land – Fluss“ 
Die Vortragsreihe „Stadt–Land–Fluss“ im 
Seniorenzentrum lädt ein zur grossen Reise 
um die Welt. Es wartet wieder ein spannen-
der Bildervortrag auf Sie. 
 
Der Kilimandscharo – das Dach Afrikas 
Mit seinen 5895 m steht der Kilimandscharo 
eindrucksvoll inmitten der Savannenland-
schaft. Die Besteigung ist ein ganz beson-
deres Erlebnis. Mit langsamen Schritten in 
großer Höhe nähert man sich zum Sonnen-
aufgang dem Gipfel. Zuvor hat man sämt-
liche Klimazonen durchschritten und eine 
unglaubliche Vegetation erlebt. Der Mo-
ment ganz oben ist einmalig. Erleben Sie ein 
Stück davon, ich nehme Sie gerne mit auf 
eine Reise in Bildern hinauf zum höchsten 
Punkt Afrikas! 
Referent: Stefan Ehrenfried 
Sonntag 8. März 2015 um 15.30 Uhr 
DRK-Seniorenzentrum March Café Vis à Vis 

Seniorennachmittag 

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und 
Senioren in March zu unserem DRK-Senio-
ren-Nachmittag am Mittwoch, 11.März um 
14.30 Uhr in der Begegnungsstätte des Seni-
orenzentrums March. Wir heißen Sie wieder 
recht herzlich willkommen. 
 
Für Unterhaltung und Ihr leibliches Wohl ist 
wie immer gesorgt. 
Abholmöglichkeit: 
07665/3508 Regina Fleck 
 
Ihr DRK-Team 
 
 

19. Osterbazar am 22. März 2015 

von 11.00 –16.00 Uhr  
in der Festhalle Buchheim  
Auch dieses Jahr möchten wir Sie zu unse-
rem traditionellen Osterbazar einladen. Wie 
immer erwartet Sie wieder ein umfangrei-

ches Angebot an Osterartikeln. Der Erlös des 
Bazars wird für die Arbeit des DRK in March 
und unserer Ukraine-Hilfe verwendet. 
 
Auch für Essen und Trinken ist bestens ge-
sorgt. 

Bitte um Kuchenspende 
 
Sie können unsere Veranstaltung mit einem 
selbstgebackenen Kuchen unterstützen. 
Anmeldung bei Julia Brüchig Tel. 4742 oder 
Brigitte Schweizer Tel. 41212 
 
Gottfried Fleck 
Vorsitzender 
www.drk-march.de 
 

VeReiNSNAchRichteN
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gartenfreunde  
march e.V.

Erinnerung - Einladung zur  
Mitgliederversammlung 2015 
der Gartenfreunde March e.V. 
 
Liebe Vereinsmitglieder, wir laden Sie recht 
herzlich zur heutigen Mitgliederversamm-
lung 2015 um 20.00 Uhr  im Ristorante Cap-
riccio (ehemals Gasthaus Rotes Kreuz) 
in der Landstr. 1a, Hugstetten ein. 
 
Wir würden uns freuen, alle Mitglieder zu 
unserer diesjährigen 
Jahresversammlung begrüßen zu dürfen. 
 
gez. Karl-Heinz Ludwig 

 

 

gemischter chor  
eintracht hugstetten e.V.

Rückblick  
100. Jahreshauptversammlung 
Am 21. Februar 2015 fand die Jahreshaupt-
versammlung des Gemischten Chores Ein-
tracht Hugstetten e.V. statt.  
Die 1. Vorsitzende, G. Graner, eröfnete die 
Versammlung und begrüßte Bürgermeis-
ter Hügele, Ortsvorsteher Wangler und die 
ehemaligen Ortsvorsteher L. Fleck und H.  
Müller. Sie hieß Ortschaftsräte, Mitglieder, 
Ehrenmitglieder, Vertreter anderer Vereine, 
Gäste und Freunde des Gemischten Chores 
willkommen. 
 
Im vergangenen Jahr musste der Verein von 
6 Mitgliedern Abschied nehmen. Mit einer 
Trauerweise gedachte der Chor der Verstor-
benen. 
 
Der Vereinsstärkebericht, vorgetragen durch 
die 1. Vorsitzende, ergab eine Mitgliederzahl 
von 195,  56 Aktive, 103 Passive und 36 Eh-
renmitglieder. 
 
Die 2. Vorsitzende, S. Friedrich, berichtete 
vom Vereinsgeschehen im Jahr 2014. 
H. Gerspach berichtete von den Aktivitäten 
der Chory-Feen. 
 
Im Februar veranstaltete der Chor in Zusam-
menarbeit mit der Freiburger Mundartgrup-
pe einen Theaterabend. 
Der Chor feierte 2014 das Jubiläum „60 
Jahre gemischt“. mit einem Konzert in der  
Hugstetter Festhalle. Dazu war der Männer-
gesangverein Liederkranz Zähringen einge-
laden. Auch die Chory-Feen erfreuten die 
Besucher mit ihrem Vortrag. 
Am 17. Mai folgte der Chor einer Einladung 
zum Frühjahrskonzert des Lehener Männer-
chores. 
Am 28. Juni fand in Hausen an der Möhlin 
die zentrale Ehrungsfeier der Gruppe Tuni-
berg-March statt. 
Geehrt wurden folgende Sängerinnen und 
Sänger: 

Für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft: 
A. Nehrenberg, S. Lindl, S. Hederer,
B. Verbeeck. 
Für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft: 
E. Nübling, B. Schill, H. Birner. 
Für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft: 
G. Graner. 
Für 65 Jahre aktive Mitgliedschaft: 
F. Steiert. 
Im September machte  der Chor einen Aus-
lug zum Schluchsee. 
Den Erntedank-Gottesdienst in der Martin-
Luther-Kirche umrahmte der Gemischte 
Chor mit einigen Liedern. 
Im Oktober sang der Chor beim Konzert des 
Gesangvereins Eintracht Kenzingen. 
Wie in den vergangenen Jahren bewirtete 
der Chor beim Kilbifrühschoppen. 
Am Volkstrauertag sang der Chor in der St. 
Gallus-Kirche. 
2014 war ein ereignisreichesJahr mit 39 Pro-
ben, 9 Auftritten und 6 Vorstandssitzungen. 
 
Aktivitäten der Chory-Feen 
Die Chory-Feen hatten im Berichtsjahr 25 
Chorproben und 6 Auftritte. 17 Frauen singen 
bei den Chory-Feen, alle sind dem Gemisch-
ten Chor Eintracht Hugstetten beigetreten. 
 
Im Kassenbericht erläuterte Rechner W. 
Schuler die inanzielle Situation. 
Die Kassenprüfer, F. Braun und F. Jehle, be-
stätigten die einwandfreie Kassenführung. 
 
Im Namen der Versammlung erteilte Orts-
vorsteher Wangler dem Gesamtvorstand die 
einstimmige Entlastung. 
 
Vorstandswahlen
Unter der Leitung von Bürgermeister Hüge-
le wurde der Vorstand wie folgt einstimmig 
gewählt: 
1. Vorstand G. Graner, 2. Vorstand S. Fried-
rich, Rechner G. Hilbert, 
Schriftführer W. Fuchs. 
Beisitzer: H. Gerspach, F. Braun, F. Jehle, D. 
Pawlak, H. Wurch, W. Schröter.  
Rechner W. Schuler und Beisitzer B. Verbeeck 
sind aus dem Vorstand ausgeschieden. 
 
G. Graner dankte zahlreichen Mitgliedern für 
ihr großes Engagement im Verein und über-
reichte Präsente. 
Sängergläser für leißige Teilnahme an den 
Proben bekamen 18 Mitglieder. 
Den Dirigentinnen A. Heim und G. Gertzen 
dankte sie für die gute Arbeit und übergab 
Blumengebinde. 
 
Bürgermeister Hügele und Ortsvorsteher 
Wangler dankten dem Gemischten Chor für 
die Bereicherung des kulturellen  Lebens in 
der March, Vertreter der örtlichen Vereine 
für die gute Zusammenarbeit. 
D. Thiel bedankte sich im Namen der Chory-
Feen für die Aufnahme unter das Dach des 
Gemischten Chores und die Unterstützung. 
Dirigentin A. Heim gab eine Vorschau auf 
2015, u. a. möchte sie ein Kinderchorprojekt 
realisieren. 
Ehrenvorstand W. Schill dankte den Dirigen-
tinnen und dem Vorstand für die gute Arbeit 
und wünschte, dass im Chor alle gut mitein-
ander zusammenarbeiten. 

G. Graner dankte der Gemeinde für die 
Überlassung des Probenraumes und den 
Vereinszuschuss. Danke sagte sie auch allen, 
die den Chor durch Veranstaltungsbesuche 
und Spenden unterstützt haben. 

 

heimatverein  
march e.V.

Arbeitseinsatz im Englischen Garten 
Im  Februar hatte der Vorstand des Heimat-
vereins zu einem Arbeitseinsatz im Engli-
schen Garten eingeladen. Mit Säge, Astsche-
re und Rechen wurde der  Hang zwischen 
Antonius und Teehäusle von wuchernden 
Hecken und wilden  Schösslingen befreit 
und ausgelichtet. Mit viel Einsatz waren Ar-
min  Keller, August Wangler, Lothar Fleck und 
Agnes Wörne dabei. Jetzt kann der Frühling 
kommen – die Narzissen auf der Blumenwie-
se strecken bereits  ihre Köpfchen . 
Vielen Dank an die Helfer und auch an Hans 
Müller, der für die anschließende Verple-
gung sorgte. 
 
Heimatverein March e.V. 
Der Vorstand 
 

holzhauser Verein für  
kultur und geschichte e.V.

Einladung zur Generalversammlung 
am 13.03.2015, 20.00 Uhr, im Gast-
haus „Zum Löwen“ Holzhausen
Zu dieser Versammlung laden wir alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins 
herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassenführerin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. W a h l e n
9. Verschiedenes - Wünsche und Anträge

Für den VereinOtmar Beck, 
1. Vorsitzender 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter
auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern.

Für Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
 info@primo-stockach.de
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männergesangsverein  
march-Neuershausen e.V.

Wir laden Sie ein zum 

Theaterabend  

Die Theatergruppe Neuershausen spielt für 
Sie 

“ Alles tanzt nach  meiner Pfeife„ 

Am 13. und 14.03 und am 20. und 21.03.2015 
 
Auf einen Abend voller Turbulenzen können 
Sie sich freuen. 

Gönnen Sie sich ein paar heitere Stunden. 
Die Vorstellungen inden statt am: 
Freitag, den 13.03.2015 mit Tombola 
Samstag, den 14.03.2015 
Freitag, den 20.03.2015 und 
Samstag, den 21.03.2015 
jeweils um 19.30 Uhr, in der Gemeindehalle 
Neuershausen.  

Restkarten bei Karl Schöplin Rathausstr.12 
Tel.:2759 nach 18.00 Uhr 
und an den Abendkassen  

Eintrittspreis 8.00 Euro.
Saalöfnung 18.30  

Der Männergesangverein und die 
Theatergruppe Neuershausen 
freuen sich auf Ihr Kommen. 

mütterzentrum  
march-Reute e.V.

Nächste Termine: 
Di, 10.03.15   von  10.00 – 12.00 Uhr   
Baby-Tref mit Themen rund ums erste Le-
bensjahr    
Ofener wöchentlicher Tref unter Anleitung 
einer erfahrenen Hebamme 
Themen sind u.a. Bindung - Ernährung - kör-
perliche u seelische Entwicklung- Spiel u. 
Bewegung. Gebühr 3 € 
Info und Leitung: Johanna Schnell, Hebam-
me ( 07641 / 6976) 
 
Mi, 11.03.15  von 17.45 – 18.45 Uhr 
„Rückbildungsgymnastik nach der Ge-
burt“.  
Der Einstieg in diesen Kurs ist laufend mög-
lich. 
 
Mi, 11.03.15  von 18.45 – 19.45 Uhr 
„Beckenbodentraining“ für Frauen aller Al-
tersgruppen. Der Einstieg ist laufend möglich. 
Ebenso ist eine Probestunde möglich. Ge-
bühr für 10 mal: 25 € (Mitgl.) / 30 € 
 
Beide Kurse inden in Reute im Ev. Gemein-
dehaus, Schwarzwaldstr.9 statt. 
Info, Leitung und Anmeldung bei Johanna 
Schnell, Hebamme u. Übungsleiterin Fitness 
u. Gesundheit  ( 07641/6976). 

Do. 12.03.15   von  09.30 – 11.00 Uhr  
„Literaturcafé“  
Ein Trefpunkt für literaturbegeisterte 
Frauen. 
Herzliche Einladung an alle „Leseratten“, die 
ein Buch vorstellen oder sich von den Buch-
tipps inspirieren lassen wollen! Info und Lei-
tung: Helga Hornstein ( 07665 / 3470) 
 
Fr. 13.03.15  von  9.30 – 11.30 Uhr  
Wichtel-Club   
Ofener wöchentlicher Tref 
immer Freitag  
Hallo! Bist du ein Kind zwischen 1 und 3, 
dann komm doch mit Mama / Papa vorbei! 
Wichtelclub = andere nette Kinder und El-
tern kennen lernen, spielen, singen, basteln 
...

Wir freuen uns auf dich! Sabine Beck
 (07641 / 9334292 
Gebühr 2 € (Mitgl.) / 2,50 € 
 
Allgemeine Infos: 
Christine Gfrörer, (07665/4325)  
u. www.muetterzentrum-march-reute.de 

Alle Veranstaltungen, soweit im Veranstal-
tungstext nicht anderes erwähnt ist, inden 
in Holzhausen, Gemeindezentrum, Im Grün 
11 (gegenüber dem Kindergarten) statt. 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

Öffnungszeiten im JUMA 
 

Jugend 10 - 20 Jahre  

MO / MI 15.00 Uhr - 19.30 Uhr 

DO 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 

FR 17.00 Uhr - 22.00 Uhr 

   

Jungs   

DI 10-14 J.  15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

MI ab 15 J. 19.00 Uhr - 22.00 Uhr 

   
Mädchen   

DO 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

FR 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

   

Sport in der Halle  

MO 20.00 Uhr - 22.00 Uhr 

DI 15.15 Uhr - 16.30 Uhr 

   

5. Klasse Training soz. Kompetenzen 
MI 13.00 Uhr - 15.00 Uhr 

   
Unsere Kontaktzeiten: MI  10 - 12 Uhr 

 
Anja und Thomas freuen sich auf Euch! 

 

          www.facebook.com/JuzeMarch 

 
Heute Abend Offene Tür (OT) 

Heute Abend werden wir leckere Burger  

selber machen; mit oder ohne Käse  
Für nur 1 € pro Stück darfst DU sie genießen!! 

Donnerstags-Mädchengruppe 
Die Donnerstagsmädchengruppe hat vergangenen Samstag 

Stuttgart unsicher gemacht…mit dem Baden-Württemberg-Ticket 
ging es schon früh morgens los, um den Tag dort zu verbringen. 

Anschließend wurde im JUMA übernachtet! 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Immer dienstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
treffen sich die Jungs im Alter von 10 bis 14 Jahren.  
Aktionen, wie ein Tischtennisturnier gegen andere  

Jugendtreffs, Minigolf spielen, kochen, PSIII-Turniere  
und vieles mehr, stehen hier auf dem Programm. 

Wenn du zwischen 10 und 14 Jahren alt bist,  
komm doch vorbei- gerne auch mit der  

Mutter / dem Vater / dem Freund.  
Wir freuen uns auf dich! 

Jugendzentrum March JUMA 
| Sportplatzstr. 12 | 79232 March – Buchheim | 07665 – 94 77 124 | 

| jugendzentrum@jugendarbeit-march.de | www.jugendarbeit-march.de | 
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Pétanque und  
Boule club march e.V.

Einladung zur  
Mitgliederversammlung 
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, 
wir laden Euch recht herzlich zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am Freitag, 
20. März 2015 um 20 Uhr in den Vereins-
raum des Bürgerhauses March ein.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl des gesamten Vorstandes 
6. Wahl der neuen Kassenprüfer 
7. Anträge 
8. Siegerehrung Winterturnier 2014/15 
9. Jubiläums-Event 2015 
10. Verschiedenes und Wünsche  

Damit das Ganze nicht zu trocken wird, sor-
gen wir für Getränke. Wünsche und Anre-
gungen eurerseits zeigen, dass unser Club 
lebendig ist und bleibt.

Winterturnier 
Das Winterturnier geht in die Endrunde. Zur 
Mitgliederversammlung werden die Sieger 
geehrt. 

Wer einfach mal mitspielen will, kommt .... 
mittwochs  ab 18 Uhr, 
samstags  ab 14 Uhr und 
sonntags  ab 11 Uhr 
an den Bouleplatz. 
 
Allez les boules! 
www.boule-march.de 
Rolf Stöhr Tel. 4979 
Martin Gfrörer Tel. 4325 
Thomas Kretsch  Tel. 3420 
 

Radfahrverein  
„concordia“ holzhausen

Erinnerung an die Mitgliederver-
sammlung 
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der 
Concordia. 
Wir möchten Sie alle noch einmal an die 
Mitgliederversammlung am 06.März um 20 
Uhr im Bürgersaal in Holzhausen erinnern. 
20 Uhr beginnt der Förderverein, 20.30 Uhr 
der Radfahrverein Concordia. 
Über ein großes Interesse würden sich die 
ganze Vorstandschaft freuen. 
 

Rückenschule 
march e.V.

Balance inden 
bedeutet Ausgleich für das gesamte Körper-
netzwerk suchen, um alle Teile des Körpers 
wieder optimal miteinander in Verbindung 
zu bringen. 

Mobilisieren, Raum schafen für die Gelenke, 
Muskulatur entwickeln, die bereit ist, anzu-
spannen und zu entspannen.  Bipolar be-
trachten...üben...Wohlspannung, ein Körper, 
der ideal schwingt. 
Entdecken Sie bei uns sorgfältig angeleitet 
ihre körpereigene Bewegungsintelligenz: 
 
Dienstag: 20. 30 Uhr  
Turnhalle in March-Neuershausen 
 
in der Sporthalle Buchheim, 
Gymnastikraum: 
Mo: 20.00 Uhr 
Mi: 15.45 Uhr ;  18.15 Uhr;  19.30 Uhr 
Do: 20.00 Uhr 
Fr: 09.00 Uhr 
 
Zu einer Probestunde sind sie herzlich ein-
geladen. 
 
Besuchen Sie uns im Internet:
www.rueckenschulemarch.de 

Oder rufen Sie uns einfach an: 
07665/41149AB 
Wir rufen Sie gern zurück. 
 

Deutsches Rotes kreuz 
Seniorenzentrum march 
Schwarzwaldstr.18 
79232 March 
Tel. 07665 / 9345-268 
seniorenzentrum.march@drk-freiburg.de  

Unsere regelmäßigen  
Veranstaltungen: 
Spielenachmittag  Montags, ab 14.30 Uhr 
im Cafè vis-a-vis 
Literatur  am Dienstagvormittag von 10.00-
11.00 Uhr im kleinen Gruppenraum des Ser-
vice-Wohnens 
Tanzgruppe „Wechselschritt“ jeden 2. uns 
4. Dienstag, 9.30-11.00 Uhr, 
Termine im März :  10.03.2015 und 
24.03.2015 
DRK- Ortsverein Seniorennachmittag, 
jeden 2. Mittwoch im Monat, ab 14.30Uhr, 
nächster Termin: 11.03.2015 
Gymnastik mit Sturzprophylaxe 
Mittwochs um 9 und um 10 Uhr 
Gedächtnistraining,  jeden Donnerstag 
um 9.30 – 10.30 Uhr 
Yoga freitags von 9.45 Uhr bis 10.45 Uhr. 
 
Aktuelles aus der Begegnungsstätte: 
Das Café vis-à-vis ist Montags, Mittwochs 
und Freitags von 14.30 – 17.30 Uhr geöf-
net, ebenfalls am letzten Sonntag im Mo-
nat zur gleichen Öfnungszeit.  
 
Auf Ihren Besuch freut sich das Café vis-
à-vis Team! 
 
Für das Ehrenamt: 
Das nächste Ehrenamtstrefen indet am 
Mittwoch, den 06.05.2015 um 17.30 Uhr 
im Cafè vis-a-vis statt! 

Falls Sie Interesse an einer ehrenamtlich 
Tätigkeit in unserem Seniorenzentrum 
haben,  melden Sie sich bitte gerne bei 
Frau Laifer unter der Telefonnummer 
9345268. 
 
 

Selbsthilfegruppe Neurodermitis

Die Selbsthilfegruppe in March für Neu-
rodermitis und Psoriasiskranke besucht 
am 26. März 2015 eine Historix Tour in 
Freiburg. 
 
Unter dem Motto: 
“BARRIKADEN, BLUT UND GASSENHAU-
ER”
 
Baden 1848: Friede den Hütten, Krieg den 
Palästen - Revolution! Freiheit, Gleichheit, 
Brüderlichkeit, endlich auch in Deutschland. 
Und schon rücken die Preußen an. Friedrich 
Hecker ebenso, der alte Aufständler, und das 
beileibe nicht allein! Folgen Sie uns ins hef-
tigst umkämpfte Freiburg, erfahren Sie vom 
Schicksal des “Münstergenerals”, vom Stru-
ve-Prozess, dem traurigen Ende manches 
Revolutionärs - und hören Sie uns die Lieder 
der Badischen Revolution schmettern! 
 
TREFFPUNKT: 
18:45 am Hauptportal der Martinkirche 
(am Rathausplatz) 
DAUER: Ca. 1,75 Stunden
PREIS: 7,50 Euro  
 
Im Anschluss kehren wir im Meyerhof 
zum gemütlichen beisammen sein ein. 

Wenn Sie Lust an dieser Tour haben und uns 
kennen lernen wollen dann melden Sie sich 
bis zum 20. März 2015 unter folgenden Kon-
taktdaten an: 
 
Marina Jörger Tel. 0170/5963827 oder 
Mail: shg.neurodermitis-march@web.de 
 

 

Ski-Zunft march e.V.

Familientagesfahrt nach Grindelwald 
am 14.03.2015
Unsere Familientagesfahrt mit entsprechen-
den Sonderpreisen für Mitglieder wird diese 
Saison das Wintersportgebiet Grindelwald 
als Zielort haben. 

Gerne möchten wir alle Teilnehmer zu ei-
nem Glas Sekt oder Saft zum Abschluss am 
Abend einladen.

Kinder zwischen 6 und 15 Jahren bekom-
men in Begleitung ihrer Eltern eine kosten-
lose Tageskarte.

Anmeldung unter 
www.skizunft-march.de



Philipp Hansul

Gartengestaltung
Steinarbeiten
Baumarbeiten

01703519582  info@hansul-garten.de

Unsere Betriebsferien sind zu Ende!
Ab Freitag, den 06.03.2015, 8 Uhr sind wir wieder für Sie da!

Unser Angebot: gültig vom 06.03. bis einschließlich 11.03.2015
und solange Vorrat reicht!

Magerer Schweinerücken 100 g  0,82e
als Steak - auch mariniert - oder Braten
Bauernfrühstück im Geleemantel 100 g  0,76e
Lyoner, fein gewürzt 100 g  0,82e
Feiner Fleischkäse 100 g  0,78 e

Täglich frisches Wurstvergnügen!

...aus eigener Schlachtung und Herstellung!

Ihre
Metzgerei Selb

Buchheim, Hauptstr. 37, Tel.: 07665/1303
Hugstetten, Dorfstr. 59, Tel.: 07665/41263
Hochdorf, Nimbergstr. 1, Tel.: 07665/2674

www.reiterhofkoeniger.de

REITKURSE
in den Osterferien 7 - 16 Jahre in der Woche vor Ostern
täglich 10.00 bis 16.00 Uhr
Neue Voltigiergruppe ab April
für Kinder ab 4 Jahre
Ferienkurse, Reitkurse für 
Erwachsene und Wiedereinsteiger

Info und kostenloses Probereiten
Sonntag, 8. März 2015 
von 15.00 bis 17.00 Uhr

Bürozimmer zu vermietenBürozimmer zu vermieten
Lichtdurchflutetes, 24 m² großes Eckzimmer (Süd/West-Ausrichtung) im 
2. OG im Gewerbegebiet Hochdorf ab sofort zu vermieten. Ruhige
Seitenstraße, kleine Bürogemeinschaft, sehr nette Mitmieter, neu renoviert,
klimatisiert, spitzen Entree für Kunden. Miete inkl. sämtl. Nebenkosten, wie
z. B. Aufzug, Strom, Klima, Heizung, Wasser, Internetflatrate,
Telefonflatrate, Büroreinigung, Kopierer im Netzwerk, Küchennutzung,
Kaffee, Milch, Zucker, Mineralwasser, und und und. Was man in einem Büro
halt täglich benötigt. KOMPLETT Monatsmiete ohne weitere NK-
Abrechnung: 490,- Euro zzgl. gesetzl. USt. Einziehen und wohlfühlen!

weberfinanz, Jürgen Weber, 
Tel. 0761 151556-15,
E-Mail: weber@weber-finanz.de

Buchheim: 2-Zimmer-Wohnung
53 qm, EBK, Bad m. Du., Balkon, Keller, Stellpl., 

an NR, keine Haustiere, zu vermieten. 
KM 460,- Euro + NK 120,- Euro. Ruhige Lage

Telefon 0 76 65 / 47 51

Wir suchen für eine neue Mitarbeiterin eine

2-Zi.-Whg. in Gottenheim und Umgebung zum 1.05.15

Fa. AHP Merkle GmbH
Gottenheim
Tel. 07665/42080

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) für Hugstetten, 
Buchheim und Holzhausen gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel.: 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net
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Sport-club  
holzhausen e.V.

www.sc-holzhausen.de 
info@sc-holzhausen.de 
 
Sonntag, 08.03.2015 
13.00 Uhr 
SV Achkarren II - SC Holzhausen II 
 
15.00 Uhr 
SV Achkarren I - SC Holzhausen I 
 
Ergebnisse  
SC Holzhausen II - SG Hecklingen III    5:0 
SC Holzhausen I - SG Hecklingen II  1:0 
 
Alte Herren 
SC Holzhausen - Merdingen  3:1 
 
Jugendabteilung 
Für alle Jugendmannschaften indet das 
Training wieder zu den gewöhnlichen Zei-
ten statt. 
 
Fußballbegeisterte Kinder und 
Jugendliche aufgepasst. 
Wir haben noch Platz und freuen uns auf 
jede Fußballspielerin oder Fußballspieler. 
Insbesondere für die Jahrgänge 2002 und 
2003 sind Mitspieler(innen) besonders will-
kommen. Kommt einfach mal zu einem 
Training vorbei. Informiere Dich auf unserer 
Internetseite www.sc-holzhausen.de oder 
frage bei Jugendleiter Jürgen Hess nach. Ihn 
erreichst Du telefonisch unter 07665-930530 
oder per Mail j.hess@sc-holzhausen.de 
 
Verstärkung für unser Team 
Bereits jetzt sind wir auf der Suche nach Ver-
stärkung für die Saison 2015/2016. Wer Lust 
hat eine Mannschaft zu betreuen oder zu 
trainieren, hat jetzt die Möglichkeit bei ein-
zelnen Jugendmannschaften reinzuschnup-
pern. Meldet euch, damit wir für euch eine 
Mannschaft inden, die ihr verstärken könnt. 
Besonders geeignet sind natürlich die El-
tern unserer Jugendspieler oder auch junge 
fußballbegeisterte Menschen, die in ihrer 
Freizeit mit jungen Menschen gemeinsam 
etwas erreichen wollen, die bereit sind ihr 
Wissen, Können und Fähigkeiten an Jüngere 
weiterzugeben. Bei Interesse einfach bei Ju-
gendleiter Jürgen Hess anrufen – Tel. 07665-
930530 oder meldet euch einfach per Mail 
j.hess@sc-holzhausen.de . 

 

Sportschützen march e.V.

Marcher Schützen müssen aus  
2. Bundesliga absteigen 
Am Samstag, den 21. Februar 2015 fand auf 
dem Schießstand des Landesleistungszen-
trums in Pforzheim der Relegationswett-
kampf zur 2. Bundesliga Südwest statt. Die 
Luftpistolenmannschaft der Sportschützen 

March musste sich aufgrund des 7. Platzes 
in der abgeschlossenen Saison in der 2. 
Bundesliga diesem Wettkampf stellen. Hier 
kämpften 11 Mannschaften aus Südbaden, 
Nordbaden, Württemberg, Saarland und der 
Pfalz um einen der 4 Aufstiegsplätze. Für die 
Sportschützen March ging es um den Klas-
senerhalt. 
Im ersten Wettkampf trat die Mannschaft in 
der Besetzung Philipp Wagner, Stephan Heß, 
Saskia Fuchs, Thomas Pitz und Roland Knit-
tel an. Im zweiten Wettkampf wurde Roland 
Knittel durch Rüdiger Kopf ersetzt. 
Nach dem ersten Wettkampf belegten die 
Marcher Schützen mit 1799 Ringen und 30 
Ringen Rückstand auf die Aufstiegsplätze 
den 7. Platz. Im zweiten Wettkampf konnte 
die Leistung mit 1797 Ringen nicht gesteigert 
werden und so belegten die Luftpistolen-
schützen aus March am Ende den 10. Platz. 
 
Weit entfernt vom gesteckten Ziel bedeu-
tete dies den Abstieg in die Südbadenliga, 
wo sich die Marcher nächste Saison erneut 
beweisen müssen, um das gemeinsame Ziel 
des direkten Wiederaufstiegs anzugehen. 
 

v.L.:	Philipp	Wagner,	Rüdiger	Kopf,	Saskia	Fuchs,	
Uwe	Fachs	(Trainer),	Thomas	Pitz,	Roland	Knittel,	
Stephan	Hess

 

tennisclub march e.V.

Mittwochsbewirtung 
Am 11.03.2015 wird Annemarie für uns 
Schäufele, Kartofelsalat und Salat zuberei-
ten. 
 
Platzaufbereitung 
Es ist wieder soweit, die neue Tennissaison 
naht. Damit wir auch dieses Jahr wieder auf 
schönen Plätzen unserem Hobby nachge-
hen können, wird Dieter Muy am 14./15.3. 
(sofern das Wetter mitspielt) mit der Platz-
aufbereitung beginnen. Hierfür benötigt er 
leißige Helfer. Wer hier seine Arbeitsstun-
den ableisten möchte meldet sich bitte bei 
Dieter unter Tel. 07665/2801 oder per mail 
dieter.muy@t-online.de. 

turn- und Sportverein 
march e.V.

Abteilung Handball
Hallo liebe Handballfreunde! 

Die Ergebnisse vom vergangenen
Wochenende: 
A-Jug. w - SG Kenz./Herbolzh.  16:35 
E-Jug. - SG Waldk./Denzl. I  12:25 
B-Jug. m - TV Bötzingen II  22:22 
Damen II - TuS Oberh.  27:17 
Herren I - TuS Oberh. II  28:23 
Herren II - TB Kenzingen III  26:22 
A-Jug. m - TuS Ringsh.  8:34 
D-Jug. w - TV Gundelf.  6:24 
Damen I - TuS Steißl. II  25:30 
C-Jug. w - TV Gundelf.  30:13 

Am kommenden Wochenende inden fol-
gende Spiele statt: 
Samstag 07.03.15: 
19:00 Uhr A-Jug. m - TV Todtnau 
(Auswärtsspiel) 
Sonntag 08.03.15:  
12:00 Uhr C-Jug. w - SG Kenz./Herbolzh. 
13:10 Uhr D-Jug. w - HSG Freiburg I 
15:45 Uhr A-Jug. w - SG Kenz./Herbolzh. 
(Heimspiele Bötzingen) 
14:30 Uhr Herren I - SG 1844 FR/Kappel II 
(Auswärtsspiel) 
 
! Wichtig ! 
Unsere Abteilung sucht ab sofort nach Un-
terstützung im Trainingsbereich unserer 
Minis  und E-Jugend. Interessierte können 
sich per E-Mail unter abteilungsleitung@
tsv-march.de oder telefonisch bei Benjamin 
Silzle 0170-8514959 melden. Wir sind super 
dankbar über jede Unterstützung, die wir 
kriegen können! 
 
Wir wünschen allen Mannschaften am Wo-
chenende viel Erfolg! 
 
 
Abteilung Volleyball
Volleyballspieltag Fz. Liga A2
 am 8.März in Freiburg 
Die Marcher Volleyballer in der Freizeit Liga 
A2 spielen am Sonntag, 8. März 2015 in der 
Staudinger Halle in Freiburg den nächsten 
und vorletzten Spieltag der Saison. 
 
Placebos Freiburg – Volleyfanten Waldkirch 
12.00 Uhr 
Placebos Freiburg – TSV March On
ca. 13.30 Uhr 
Volleyfanten Waldkirch – TSV March On
ca. 15.00 Uhr   
 
Zuschauer und Unterstützer sind herzlich 
willkommen !! 
 
Der letzte Spieltag indet am Sonntag, 22. 
März in Whyl statt. 
 
Informationen indet man auch im Internet 
unter http://volleyball.tsv-march.de 



MÖBEL / EINBAUKÜCHEN

INNENAUSBAU / SANIERUNGEN

INDIVIDUELLE RAUMGESTALTUNG

PARKETT- UND  LAMINATBÖDEN

TÜREN ALLER ART

Peter Weber • Am Hertweg 28a • 79110 Freiburg
Telefon: 0 76 1 / 8 28 72 • www.weberparkett.de

Teppichböden - Kunststoffbeläge
Laminatböden
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VORANKÜNDIGUNG: 
 
Die Mannschaft des  TSV March  spielt zum 
ersten mal im Volleyball Bezirkspokal Her-
ren  und ist dort durch einen glücklichen Zu-
fall direkt ins Viertelinale eingezogen. 
Am Sonntag29. März 2015  wird dieses 
Viertelinale ausgetragen. Spielort ist das 
Hallensportzentrum Lahr (neben Hallen-
bad)  Martin-Luther-Str. 22, Lahr. Spielbe-
ginn ist 11.00Uhr !!! 
Gegner wird sein der TV Staufen. 
Bitte diesen Termin vormerken und zur Un-
terstützung die Mannschaft anfeuern und 
die Halle zum Beben bekommen !! 
 
Es Grüßen die Volleyballer des TSV March 
 
Marcus Müller 
Abteilungsleiter Volleyball 
TSV March 
 
Wir suchen EUCH: 
Unsere Trainingszeiten: 
Freizeit-Mixed: Donnerstag, 20.00 Uhr – 
22.00 Uhr, Sporthalle Buchheim 
Jugend ( ab ca. 8Jahre): Freitag, 16.30 Uhr 
– 19.00 Uhr, Sporthalle Buchheim 
 
 
8.March Volleyball Grümpelturnier 
wieder ein grandioser Erfolg 
Die 8. Ausgabe des Marcher Volleyball 
Grümpelturnier für Firmen und Vereins-
mannschaften war auch in diesem Jahr am 
Sonntag, 1.März  in der Sporthalle Buch-
heim ein voller Erfolg. 
 
Die 9 teilnehmenden Mannschaften haben 
alle mit Ehrgeiz und sportlicher Begeiste-
rung um den Wanderpokal der Marcher 
Volleyballer aber auch um die Rote Laterne 
gespielt. 
 
Am Ende des anstrengenden Tages welcher 
um 9.00 Uhr mit den ersten Spielen begon-
nen hatte standen nach dem Endspiel um 
16.30 Uhr die Plazierungen fest: 
 
1. StrykerFreiburg 
2. PackimpexEschbach 
3. Freie Waldeballer St.Georgen 
4. Astana Breisach 
5. Cariballarinas Freiburg 
6. SkiClub Hausen 
7. HighVoltage Eichstetten 
8. Günter und seine Netzer ( TTVMarch) 
9. Ballsportgruppe TV Bötzungen 
 
Der Mottopreis 2015 geht an Stryker, gefolgt 
von den TTV March. 
Aufälligste Spielerin des Turniers war Nadja 
von Packimpex Eschbach,aufälligster Spie-
ler Martin Ehret vom TTV March. 
 
In diesem Jahr bedanken wir uns ganz be-
sonders für die sehr große Unterstützung bei 
der Organsisation der Preise bei: Sparkasse 
Freiburg-Nördlicher Breisgau, Volksbank 
Freiburg, Academy Fahrschule Fiek- Weg-
ner-AVS, Cinemaxx Freiburg, Schwarz-
waldmilch Freiburg, Sportpark Hugstet-
ten, Spedition Emons Freiburg, Badenova 

Freiburg, XXXL Lutz Freiburg, Gesund-
heitsresort und Dorint Hotel Freiburg an 
den Thermen, Piu Cafe Hugstetten,Gleis 
1 Hugstetten, Cinemaxx Freiburg, Litten-
weiler Apotheke,Vogtshof Apotheke St. 
Georgen, Bäckerei Pfeile so wie dem Par-
tyhaus Kopf in Hugstetten. 
 
Wir möchten allen teilnehmenden Mann-
schaften gratulieren und freuen uns auf das 
nächste Turnier das hofentlich wieder wie 
geplant im nächsten Jahre statt inden wird.

Das Team der Volleyball Abteilung des TSV 
March hat mit seinem Einsatz dieses Turnier 
wieder Erfolgreich und mit Spaß durchfüh-
ren können.  

Zuschauer und Unterstützung bei unseren 
Turnieren und Spielen sind immer herzlich 
willkommen.  

Es grüßen die Volleyballer des TSV March  

Marcus Müller 
Abteilungsleiter Volleyball 
TSV March 

TSV March Volleyball 

Grümpelturnier  2015

Öffentlicher Abend  
der Hospizgruppe Eichstetten 

Niemand stirbt für sich allein. 

Die Not der Angehörigen und  
Nahestehenden 
In der Regel sterben Menschen nicht für sich 
allein, sondern in ihren sozialen Bezügen - 
den guten wie den schlechten. Der Tod ist 
dann der wohl schwerste Schicksalsschlag 
nicht nur für die Sterbenden allein, sondern 
auch für die nächsten Angehörigen. Sie ste-
hen vor dem Verlust ihres geliebten Men-
schen und brauchen Unterstützung. Aber oft 
sind sie so auf die Betreuung des Sterbenden 
konzentriert, dass sie kein Bewusstsein für die 
eigene Not und Bedürftigkeit haben. „Es geht 
doch jetzt nicht um mich“, hört man dann. 
Was können, was müssen wir in einer sol-
chen Betreuungssituation auch für die An-
gehörigen tun? Und warum könnte das 
auch für den sterbenden Menschen von 
großer Bedeutung sein? 
 
Der Referent, Thile Kerkovius, wird diesen 
Fragen auf dem Hintergrund seiner langjäh-
rigen Erfahrung als Leiter eines stationären 
Hospizes im Schwarzwald (Haus Maria Frie-
den) nachgehen. 
 
Datum: Donnerstag, 12. März 2015, 
19.30 Uhr 
 
Ort: Eichstetten, Hauptstrasse 32, 
Schwanenhof Bürgertref 
 
Diese Veranstaltung erfolgt in Zusammenar-
beit mit der Bürgergemeinschaft Eichstetten 
e.V. 
 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich ein-
geladen. Der Eintritt ist frei. 

Förderverein KIZ 

Großer Umkircher Kinderkleider- und Spiel-
zeugmarkt in der Turn- und Festhalle am 
Samstag, den 14.03.2015 von 11.00 Uhr 
- 13.00 Uhr. 
Anmeldung per E-Mail unter foerderverein-
kiz@gmx.de oder tel. unter 07665/9326692. 
 

Bötzinger Kinderkleidermarkt 

Der Bötzinger Kinderkleidermarkt indet am 
Samstag, den 14. März 2015 ab 14.00 Uhr 
statt. Die telefonische Anmeldung für einen 
Verkaufstisch ist ab sofort unter der Telefon-
nummer 0 76 63/41 18 möglich. Kinder kön-
nen auf der Empore, auf einer selbst mitzu-
bringenden Wolldecke Spielzeug verkaufen, 
eine Anmeldung ist erforderlich, der Verkauf 
ist kostenfrei.  

Die Stockbrunnenhexen 

 

Naturzentrum Kaiserstuhl 

Start in den Frühling! 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten auf Sie. Besuchen Sie unsere Aus-
stellungsräume mit neuen Fotos aus der 
Kaiserstühler Vogelwelt und Skulpturen aus 
Lösskindel. Das komplette Programm erhal-
ten Sie bei den Tourist-Informationen am 
Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzentrum-
kaiserstuhl.de. Zu diesen Veranstaltungen 
ist keine Anmeldung erforderlich.   
Samstag, 7.3.,15 Uhr 
Vernissage 
Saison-Eröfnung: Ausstellung Lösskindl-
Skulpturen; Fotoausstellung „Vogelschätze 



Praxis Dr. med. Johannes Rudolph
Dorfstr. 81, 79232 March-Hugstetten

Tel. 07665 / 2606
Praxisprofil unter: www.dr-rudolph.net

Wir machen Urlaub
von Mo., 16.03.2015 bis Fr., 27.03.2015

Die Vertretung übernimmt:

Frau Dr. Gutmann, Im Bemmenstein 9, March-Hugstetten, Tel. 0 76 65 /17 02

Herr Dr. Wolf, Dreisamstr. 24, March-Buchheim,  Tel. 07665/2608

Am Montag, den 30.03.2015 sind wir wieder ab 8.00 Uhr für Sie da.

N E U E R Ö F F N U N G !N E U E R Ö F F N U N G !

ung
Thai Massage

Benzhauser Straße 7 | 79232 March-Holzhausen
Tel. 07665/947 84 90 | www.lung-thaimassage.de

fordern Sie
Ihr kostenloses

Angebot an!NEU: Das barrierefreie Seniorenbad

*Badmodernisierung

*Balkonsanierung

Weinbergstr. 8 a Tel./Fax: 0 76 65 / 9 56 98
79232 March-Hugstetten Mobil:   0172 / 90 35 149

se
it 

1998

, Fliesen - Platten - Mosaik , Verfugungen aller Art
, Marmor - Granitarbeiten , Reparatur-Service

Breisgauer Straße 53 • 79110 Freiburg-Lehen
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des Kaiserstuhls“, Ihringen, Naturzentrum 
Kaiserstuhl am Rathaus, Eintritt frei, Brigitte 
Fuhr, Christian Harms 
 
Samstag, 14.3., 14–16 Uhr 
Blick auf Lavaströme und Mauereidech-
sen – Geologie und Natur entdecken 
Verschiedene Vulkangesteine und Minerale 
entdecken und Mauereidechsen beobach-
ten. Ihringen, Winklerberg, am Abzweig 
nach Vogtsburg, 5 €, Reinhold Treiber 

Donnerstag, 19.3., 19.30 Uhr 
Bildvortrag: Wilde Natur in den letzten 
Auengebieten am Oberrhein 
Wo inden wir noch „intakte“ Auengebiete 
am Oberrhein? Gehen Sie mit auf Entde-
ckungstour und blicken Sie in den außerge-
wöhnlich vielfältigen Lebensraum mit seinen 
Tieren und Planzen. Ihringen, Naturzentrum 
Kaiserstuhl am Rathaus, 5 €, Rainer Deible 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Öfnungszeiten: Montag/Donnerstag
10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
 
Kontakt & Information 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-
verein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen 
Tel. 07668/710880 (Mo & Do 10-12 Uhr) 
E-Mail: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de  

Suche Einzel- oder Doppelgarage
zur Miete in Gundelfingen / Vörstetten, Reute/March oder

näherer Umgebung. Tel. 0175-2030664

1-Zimmer-Appartement ab sofort zu vermieten
40 m², Dachgeschoss in Holzhausen, Nächstmatten ab

sofort zu vermieten, Warmmiete 390,- e, Kaution 600,- e.
Weitere Infos unter Telefon 0171 - 3 39 43 34

Zuverl. Zeitungsträger
(Jugendliche ab 13 Jahre)

für Holzhausen, Hugstetten, Neuershausen 
und Buchheim gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr
Tel.: 07822 -4462-28 • E-Mail: info@badenkurier-gmbh.de

Suche liebenswerte Dame 
ab 55 Jahre für Haushaltsarbeiten 

für ca. 4-6 Stunden pro Woche in Freiburg-Lehen.

Telefon 0761 892 441

Bild am Sonntag sucht Zusteller
für March-Neuershausen, Buchheim

Telefon 07642 / 9 28 12 30 (AB)



Seit über 100 Jahren im Dienste betroffener Menschen
Bestattungsinstitut - Schreinerei -
Naturfarbenhandel - Solartechnik

Vermittlung u. Erledigung techn. Notdienste - Immer erreichbar
Dorfstr. 20 - 79232 March-Hugstetten -  07665-13 07

Junglandwirt sucht dringend 

TRAKTOR
07642 468 96 74


